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Nothig berimdene Evoreering
ver %ragc:
Ob die

Serefhofeliche Joche
und Bediente,

it ihren

\ Lhefranens,

S enetn Sande , allivp die Univerfal-
Gememichafit der Gter unter Sheleuten
uberall bevgebracht, vou diefer aus:
genomninen {epnd, oder nicht 2

wobey in gleicher Abficht, audy |
Bon Adelichenr, und andern Belebrten,
geift-und weltlichen Pecfonen weniges
0. faq g5 midt gehandelty
J e al3 beybes :

mit beiwehuten Autoribus, und cinigen Beylagen
erlautert twird,

VIV
f/. 'ilé

v

Gedenudt ime Sabr 1751,







Q) 1c Gemeinfchafit der Gitter unter
ok | Ehelenterr wicd von denen Scribens
FRNY ten mit guten GSrumbde aus denen-ural:
ten Seiten der Teutfhen Wolder hers
geleitet , Daben aber audy das veranderlidye Sdick:
faal, fo diefelbe an vielen Oectern durch allerhand
fremde © Sufase eclitten , nicht unbillig beFlaget.
Dodh biefe Metamorphofis hat nut bier und da
fich evaugnet , und find im Gegentheil nody viele
Oetter ) unbd gange Provinzen , foiobl in, als
augerhalb Teutfchiandes vorhanden , wofelbft die-
fe8 Gemeinfdyaffts-Recht hid auf den beutigen
Jag feine vollfommene GSeffalt. bepbebalten, und
den Eheftand bevmaﬁe%[ von felbft begleitet , b?ﬁ
: : 2 - -
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O ift audy Fein Wunder , Haf die gegen-
todrtige Gemeinfchafft der Giter Do Diefelbe Fei-
nen lefeelichen Dudyftab mit ficy fiibret, fondern
an denen mebreften Oectern nur i cines blofen
Getoobnheit fidy guindet , auf gleiche 2Art behan-
belt erde,  Oody muf, twie in andern Sacyen
mehr, dec MMigbraudy , den recyten Grund nidht
Feancken, fondern vielmebr dasu dienen 7 Daf die:
fer eben dadurdy jemehr und mebr aufgetiabret, und
befeftiget fverde,

_Diefen EndsivecE haben  bie gegentoartige
Blatter, duedy BVeranlafung des beveits in der
Stage angeseigten Gegenftandes ;. fich auserfebern,
Gie terden fich bemuben, einen folchen ivvigen
Sap in diefer Materie verftandlidy su madyen, wo-
wit ohnlangft ein berrichafftlicher Mentery.
Fammer- Bedieniter , vas in der Graffichaie
Lippe, i nfehung der Semeinfhafft der Siiter
unter Cheleuten , durdy eine unficdenctliche Ge-
wobnbeit fefigefiellete Land-Mecht su beftreiten,
fich wollen bepfommen laGen,

NN

Di¢ hierher gc[)éggc Species Fa&i ift fut(sé
un
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und aus e vorgelegten Srage leidht su exfennen:
Sie beftehet datin 3 ,, Dag ein Herrfchafftlicher
» Cameralis unter etlicyen Tahren grofe Summen
» P01 allerley Land- und Domainen - Gefdllen
5 eingeboben , und nach feinen Gutfinden davon
» Qusgegeben 5 gleichivohl daviiber gebiibrende
» Dechnung 3u thun, noch dato nicht permogend
» gewoefen.  Daber dann die Landes Herrfchafft
» UL Sequeftration feiner Guter ju fhreiten , und
s> DON Denen Meublen bie Pretiofa in Sidyerheit 3u
» balten , fich vecanlofet befunden,

Bey biefen Hergang , bat befagter Came-
ralift bie DRedynung fich felbf bald su madhen ge-
wuft, und_nady feiner innern Uberseugung geur-
theilet, Daf ex mit feinen Guitern in SGefabr geraly
ten fourde, . Dieled anfeheinende Ubel abjufely
ven, oder dod) etivas gu vetten, frellet er feine Che-
frau vot den Nif, und gibt por, daf alles, fvas
im Haufe vorhanden, derfelben jugehore ; Die
Geneinfchafft dev Guter aber , bey thn, I8 ¢is
nen Hevefchatlichen Bedientet , auch opne
paf olhes durdy befondere Ehe-Pacta ausbefhie:
den fen, nidht fiatt finde, tvie et dann dergleichen
Pacta nidht gemacht habe. : VI'
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—_ Man Lafet das angefiibrte Redhnungs - Ge.
fchaffte vor dasmabl an feinen Oty audy ibtigens
et 3eit anbeim geftellet feyn, ob die damit auf eine
pder anbere At verdiente Belohnung nody in-dex
SeitlichFeit davauf erfolgen foerde. . Der leptere
Sap hingegen, it der eigentliche Voriourff diefer

bhanudlung 5 Wobey nody vorlauffig su crinnetn
fallt ) daf obgivar diefe Univerfal- Seimeinfchafft
ber Guter hrer wabren Cigenfhafit nach, feinen
befondern Unterfcheid , in Anfehung dex Giiter e
fenne , fondern alles, was an Guitern vorhanden,
or i GaNBes angefeben, und ju einet Maffa
gleichfam vermifchet werde 5 Dennody in gegentvdy-
tigen Cafu das Vermdgen diefer beyden verehelich-
ten Cameraliften , als$- ettvas wnterfdyiedenes o
lange ju betradhten fen, bis ihuen ihre Blsge ent
vecket ) und fie thees Unfugs ndber uberenget o
en 5 Daber dann auch folge, dag allhier nicht
foiwobl vou den VWermdgen Des Mannes , welches
aud) extra cafum communionis vor feine n:
thaten von felbft verbindlich bleibet, fondern fiie
nemlich von der Fran Cameraliftin, undfvas man

Dad ibvige st nennen pfleget, die Rede fey , ob-
: ' gleidy
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gleich bepbe Theile ihre Defenfion int eiten Centro,
nenﬁld) ben: Derrfchaftlichen Charadter , - fuchen
mo en‘ 1451 ‘}f.:_ , i1t ' e 43 : ‘

Solchemnady hat man es allbier mit dergleiz
chen charaterifivten ; 1Ad befonders auch beredy.
neten Bedicnten su thun , und 3wat in einen ol
chen Lande, allivo die Semeinfehafft: der Giiter
unter Eheleuten allgenent ife, und wofelbf
Fein ausbricklidy Gefeie fidy findet , vaff Diefe odet
jene Pecfonen davon ausaefchloffen fepn' follen, audh
unter denen Eheleuten desfals Teing Pacta renun-
ciativa erridytet wworden, - TR

e Abbandlung bievibet 7 ‘will man’nad
oen beFanten Sdhlendrian einvidhten, und alfo bas:
fenige, was foldye Officianten etoa vorbringen,
und der befagte Cameralifte mit einbeimifcyen
Nadyricyten, und Decretis ju unterfhisen vermeiz
nen modbte, suforderft angeigen, darauf aber den
vechtlichen Entfcheidungs - Grund vortragen und.
fobann jene Ciniieffe gebiibrend beantivorten, baz!
mit folcyergefbalt der etﬂ% Wabn, weldyee bey i

maen,
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migen. - fondetlich Sachmwaltertn, nady denen vor
pas Interefle ibrer Pavthenen hegenden Lepden:
{hafften, fidy je mebr und mebt su dufern {dyeinet,
ans Eicht geftellet , und die ivrigen Degriffe, 10+
Durd) die Borustheileretfichen , vecbefert werden

[ %

mogen, ‘ :

. Anfanglicy Fan sur Vertheidigung dev in Fror
g¢ fenenden Scepbeit ,: oder Ausnabme pon der Ge:
meinfchafit. der Gifer unter Eheleuten in Abficht
ver Hecrfchafftlichen Bebienten angefiihret werden,
und ift sum theil von obgedachten Cameraliften

fchon angefubret footden

o X, €8 fep befandt, daf ein Lanbeshery die
uberhaufften Gefchaffte feiner Regierung alleine
nicht beforgen Fonne, und daber geivifie Rediente,
md Rathe ihm fIbf jur Seite fepen, fie mit et
nen ausnehmenden. Anfeben erhobhen, Ewigen ie
Juttiz und-Regierungs - Gefchdafite, andesn die He:
bung Ocro Landes-Reventien anpestranen, und
foldyergeftalt Dero, Gevechtfame s Gealt und
Beemogen » - gleichfam. mit dengn  Rabien tbgté_en.
R X i@ miie,
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nmifie, diefe. abe sagegen 3u)allet Treue - und
Dienfegeflienbeit verbunde:y fhagen, - |

o Aus biefer ‘mutuellen WVerhaltnife entfiehe
nicht nue eine genaue Vereinigung givifdyen Haupt
und Gliedern , fondern es batten audy die Hery
fhaffttiche Rahte und Bediente daber g befon:
peve Worgtige und Feenheiten , alS einen Abglang
per Landesherclichen Hobeit 3u geniefen. (a) So
DaB fie davunter mit bem Sanbeéf)ctgu 7-al8 Deffen
Sgauﬁgenpﬁen, ineinee Gleichleit su fiehen,
bie €hre bdtten, und diefe Frebeit fich fiirnemlicy
dabin evfivecfe, dag. fie dem:gemeinen Geridyts:
Bivainge, und fonfrigen Statutis eines Orts. nicht
unterivorfien todven, (b)  infonderbeit aber su 44

B2 foegen,

¥

(a) Miniftris Principum magna debetur teverentia,” Sunk

<77 magno loco pofiti, funt potentes; funtiilluftres. Ex-

emtio competens Domino, competit etiam ejusdem

Miniftris. G AIL. de pac. publ. . 6. n 21, idque ex

utilitate fervitii, quod Principi & Patriz przftant, ex

quo merentury Ut oneribus® vulgaribus non * fub<;

- mittantur, - ME V. parr,», Dec. 28.m.16, o o '?'?

- 1(b) Cenlentur ut:pars Corporis: Prirfeipis :  Sunt ejus Do

mus 5 Et immunitas Principis extenditur ad familiam

& Miniftros, fine quibus effe non poteft, MEV. ¢/&.
“loc, item ad Jus Lubec. Quaft. prelim, 3. #. 33. feqq.
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toegen fey, Dafi diefe Gemeinfdiafft dee Gniter von
venen im Romifchen Reidye recipicten gemein be-
fdhricbenen Redhyten gang abiveiche, und daber als

ein befonderes, nue hicr und da geltendes Recht
ansufehen fep. _ ,

. Oa nun Fein Erempel vorsufinden, daf ein
Surftund Candegherr 1wgendivo in die Gemeinfchafft
vee Guitee mit, Dero Semabling getreten ey, viels
mehe bie Rechislehrer auf die Frage, ob surjt:

liche und Standed - Perfonenr von ver Ge-
meinfchafft Der Suiter ausgenommen 2

babin antworten ;- 0ap 3war regulariter WHEEY
Sobew und RNiedrigen disfald Fein Lnter:
fchetd fey o weil aber. bey Standes- Perfonen,
vie unmittelbar unter dem Reidy fich befinden , ein
Fuivfe oder Stand fich bev Jurisdiction 1iber feine
Semablin nidyt anmagen moge , fondern Sie feny,
tic Jhe Gemabl , det Fieft, vnmittelbar dem
Reich untertvorffen 5. So. gefchebe vielweniger by
deper Sucften und Standes- Perfonen Bermahlung
eine Gemeinfehafft dec Giiter, und Fonne alsdann
von -Denen ReidhS=und Stamm - Gitern’ oder
Heveichafften auf anidere Fainilien durch @q:&rgg
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nichts vestvendet fwerden , fondesn es twerde Henen
Gemablinnen duedy Leib-Gedinge , Witthum-Sig,.
Donativ , und decgleichen nady alter Seutfcher, und
foft gans Europa Fagon profpicitet , und diefelbe
mit SMorgengabe, auch andern getviffen NRenten
ju ibrev! frepen Difpofition, nady bes Staatd und
Standes - Selegenbeit, verfeben, (c)

. o Fomme aquch Denen bec‘r)*d)aff;hdwn,%es
pienten, und fonderlich denen Rdbten ein gleidyes
NRecht 3u, uno moge denenfelben mwieder ihren Wil
Ien, nicht aufgebiirdet fwerden, von foldhen gemein
befchrichenen Rechten fich verdrengen sulafen, nodh
toeniger aber fey in sweiffelbafften Salfen ju ver-
mubten, dag fic Davon Abftand genommen, und
u)tceg Lorvedte fidh begeben batten,  Daber ¢3
au

2. an bewebeten Sceribenfen nidyt feble,
weldye von verfhiedenen Oertern die Nachridyten
binteclagen, dag dafelbft unter denen Grofen und
Bornehmften des Landes, fonderlidy audy denen
von Adel, die Eheliche Gemeinfchafft der Giiter

DB 3 nicht
(c) Exhibethane quaftionem atquerefponfionem, OR A-
CULUM illud juridicum Vol. VIL pag, 376.
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iyt gebrdudhlidy , fondern das gemeine Kanfee:
liche Recht bey ihnen in Uebung fec?.' (d)  Woraus
toenigfiens fo viel echelle, daf audy an denen Oepz
tern oo diefe Gemeinfchafft dey Guter 1iberal
hergebradht, und im Schivangegelie, diefelbe nuy
ouf die Cimvobnere Riivgetlidyen und geringevn
Standes ficy evftrecte 5 Bey denen hobern und
ch?ég&eriﬁrtctt Perjonen aber ihren Abfall habe,
mithin el

3. foldyes in Anfebung der Graffithafft Lip-
pe st bebaupten, man um demehr Urfache finde,
als eben diefer Unterfdheid dex Perfonen , fdyon Hor
geraumen Jabrei , und audy noch) ohnlanafe auf
pffentlichen Land-Tagen angedrungen , und folches
fo wobl von der Landes: Hevefchafit in Ipren
Vortrage, als von denen Standen 0 ihren Gut-
adyten mcht undeutlich an den Tag geleget worden,
fyie denn aud) in furs abgewvichenen Jahre 1748,
bie vorliegende §rage in fpecie aufs Tapet gefom:
tmen, und ein Membrum Civitatenfium dafiiy ge-
balten, daf-diefe Communio Bonorum myy -
fer den Burgern feines Orts, und folglidy nidyt

untes

(d) Vid, infr, §, XVIIL lit. n, 0. & p.
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unter( be)n Heerfchafftlichen Bedienten , Hergebradht
€ \ 3

+

€3 lafie fidy alfo aus bicfen eigenen Betrich
ber Land-Stande leicht feblieffen , daf fie diefe Ge-
meinfchafftlichecit der Guter fo foenig vor fidy elbft,
al3 vor die Herefchaffeliche Bediente rabtfam erach:
fen, sumablen beFandt fey ) toie fehr der Glered:
tigkeit liecbende Kapfer Juftinianus Hor Das Frauen:
gunmer i Bepbehaltung ibres VWermdgens: gefor
get, deffen aber daffelbe durd) diefe Semeinfchafft
ben -des Weannes 1beln Haughalt auf einmabl
Fonte bevanbet soethen,

4. ey man bey der Hodhgraflichen NRe:
gictungs - Sanglen su Detmold in judicando gleiz
chee Meeinung , und_ habe nody nidht gar Lange in
¢inten notablen Cafu durdy 3iwepy Inftanzen erfant,
vag nady Abfterben des einen hegattens, der iber-
lebende jenes Illata, und refpedtive Betlafenfdyafft
an bie nadfte Erben 3u refticuiven fchuldig, (F)

SRS ‘ toelches

(e) Dica hxc. continentur in additam. fub Liz. 4, & fpe-
ciatim in' fine addit, fub /7, B. legitur votum illud,
membri Civitatis Detmoldienfis, tam fingulare, quam
fidei abfonum. .

(£) Juxta addit, fub Lsz. G,




toeldyes nicht gefchehen Ednnen, fann untet diefen
Eheleuten, fwobon der Mann, al8 Herrfdyafftlis
cher Beamter geftanden , in Gemeinfchafft der G-
fev gelebet hatten, magen diefe die mutuelle Exrb:
folge unter denen Eheleuten bemivce , und Heus
uberlebenben Theile dag vollige Cigenthbum: aller
bigher gemeinfchafftlichen Gnter, mit Ausfdylief
fung dex Anvecmwanten des Werftorbenen , sucigne.

5. ®¢be dic obnlangft revidivte Policey-
Dronung der Grafffchafft Lippe fattfam su eckens
nen, dap die Gemeinfdyafft der Guter unter Ehe:
fenten stvar im gangen Lande heraebracht, in de-
nen Stadten und Sleckens aber, furnemlidy) nug
penenjenigen, welche civice conditionis fwaren,
und alfo in die Burger-Rolle gehovten, angehe 3
Dabingegen bey denen , weldye auf adelichen oder
Sattel-frepen Sutern figen, und nicht unter dem
Amte ftehen, feing Communio bonorum fiatt

I)qbe. (g)

@8 fen aber obne Wieberfpruch, Daf die
Hecefchaffetiche Rahte, und Bediente su der Biiv
gev=Slafie iyt gehovten, aud fein ander F Orun?g

als

(g) Inaddit, fub Ls, D.
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a8 vie Obergerichte anecfenneten, und folglich
Eonne aud) denenfelben, und ihren Chefrauens pie
Gemeinichafft der Siter nid)t qufaebiicdet, am
alleemenigfien abec e/

6. Dem obgedadhyten Cameraliften foldyes
sugemubtet werden, indem die JCti Gottin enfes
auf be8 Decrfdhaftlichen Sadyivalters die ethalb
gcfubrte Klage nicht refletivet, fondern dofiir ge-

alten, dag die Gemeinfchafft der Giiter bep de-
nen Detefcafftlichen Bebdienten fonften nidht ge-
;pob?ﬂ;b/ und hoc cafu nody nicht bepgebracht
CI)» e

| § IX. |
Deflen aber dody, was jeso angefilbret wor:
ben ungeadytet, ift man der techtlichen Meinung,
Dag die vorgelegte Jrage , vielmehr N, egative
3u beanttootten ,, und denen: angesogenen Subjedis

vigfals Feine Frepbeit, ober Ausnabme & regula
von vechisioegen su geftatten fey.

San will biecunter den mabiren Geund nu
8§ mif

() Juxta addit. fub Lsz, E,




mit cinem eingigent SHAUPEaBE deroehren, und
die natitlidhen Scluge davaus denenjenigen ur
Uberlegung anbeimfiellen, soelche mit Weenunfft
3u Denclen getwobnet find,  DerHauptfag iff fhon
in der Srage felbft bemercFet, und beeubet ,, 111 dey
» Durchgdngigen. Landiblichen Genobn:
» Deit, wornady die famtliche verehelichee
5 Ungetthatten i emer Univerfal - Gje-
» Meinfdafit der Giiter lebes.

e T

_ Nun teif man fich leicht su befcheiden, da
viefed Angeben , als ein befondever Lanbdes - Ge:
braud) miife eviviefen werden 5 Man foeif audy,
vaf folcher Berwei fehr genau , und eigentlich ad

cafum ;in[cl)la‘ggn mt‘i;ﬁe.; (i)

- Bl abee albide bié bficst auf eine aligemeic

e andes=@ervohnbeit, und sugleich auf eine all-

gemeine Gemeinfchafft e Guter gevidytes iff ; I)@t)
s , =0

(1) Nonfufﬁc:ltallegare cdhﬁxetudinem, fed probare opor-
0 tet, & quidem fpeciatim in iis terminis, in quibus
adducitur. COTHMAN: Re/p. 3. mum. 08, feq. Vol. 5.
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bat man fidy mit fpecialen Ogrtern, ober Sadyen
bor dasmabl nicht aufsubalten, indem foldye be-
fondeve Werbdltnifien unter- den-allgemeinen, unp
has das Wott - alled in. fidy fafet, - fdhon be-
griffen find 5 Ddbey fomt: e8.auf ben Betveif die-
fes‘allgemmenten , - fotoohlin Anfebung der Ge-
wobnbeit , als der Gemeinfdaffe dev Giiter all
biec an, b lien ol 2

~ Dieroon hat'éin feder in'ver Sraffichafft Lip-
pe, fober Sadyen fundig, {o viel @cfat)runfg / bgﬁ
man {oldye QIIIgemch)cwin “bepden befagten
Affertis por. befandt , and notorifch %ubetldﬁig an-
geben, und o gemif bemwahrheiten [an, Dag da-
gegen mit Bdeftand Rechtens Fein Wieberforud) be:
gauptct foerden mag, und wann gleich ein und an:
ber durch befonbere pacta ante vel poftnuptialia
von, foldber lgenmeinheit fid. ausgenommen,
und et Gemeinfchafit. anf gehsrige Avt renuncii-
vet hatte, fo wird doch dadurch fo toenig dag Ge
gentheil eviviefen, al8 wenig der allgemeinen Ge.
mobubeit einiger ALbruch sugefiiget.

&3 § XL
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_Ob nun twobl der mebrgedadite Cameralifte
feinen gerodhnlidyen: Scepticifmo gemdg, annoch
einmerf%en. mogte , dag. die blofe Beruffung ad no-
torium nidyt gmtcid),e; fondern in ipfum, quod fit
notorium, ¢benfalg ectviefen toecden mife;

So fraget man denfelben sufordesft billig,
farum et fidy fo dnaftiglich bearbeite, exemt 3u
fepn? unbd ob ex nicht dadurdy feine eigene Thotheit
notorifth gnug an den Tag lege?

Cr exFennet eo ipfo bie BerbindlichFeit, twelche
bie allgemeine GSetvobnbeit des Landes mit fich fub-
vets ev fudyet davon befrepet su fepn, und alfo ex-
ceptionem a regula, unb_gefrehet e[_»en oaburch
diefe, al8 notoriﬁb und gultig felbft ein obgleidy
feine Gemuibts- Befchaffenbeit, foldyes fien su be:
tennen, nidyt verfiatten mogte, TS

B B oniy i
: Snbeﬁetgebret ¢8 dennod an foldyen Betveife

nicht 5 Die Hodhgrdffliche Lippifche Regierungs:
Sanslen
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Sansley bat die Wabeheit diefer Notorietdt fhon
mehrmablen beurfundet.  Man will von denen
Datiber evtheilten Seugnifen , nur die de annis
1670. 1712. Und 1742. (k) toeniger nidyt die
3u Defen Befeftigung fhon feither 50, Jab-
ren auf dffentlidyen Landtagen mebhrmablen vorge:
fommene Handlungen (1) bierbey vorlegen, und
foldyergeftalt den Bemweif ) Daf die Univerfal-Ge-
meinfchafft der Guiter it der Graffichafit Lip-

e, notorifd). hergebraddt fen, erfeset haben,
uné. additam. fub Lit, [. K, & M.

§. XIIL

~ Gleidyoie nun die Eigenfchafft einer feftgeftel-
leten @etwobnbeit Davin berubet, dag fie die Krafft
eined Gsefeses mit fidy fibret, und daher ratione
Der WerbindlichEeit von dem Regenten des Lanbes
abbanget 5 al8 findet man inAbficht der albier sum
Bortouff liegenden allgemeinen Sewohnheit, und
der damit veckmipfiten GSemeinfdafft der Giiter un-
ter Eheleuten , auch obnficeitig h der @taﬁ{@aﬁt
gl &3 ippe
(k) In addit. fub Lsz, F.
~ (1) Vid. fupra addit. fub A. & B. Item infr. §. XXIL.
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Lippe ¢itt allgemeited Sand-Redt o Gie:
fee vot fich. e |

Oie Allgemeinbeit diefes Gefeses begreiffe
alles, was dabin nady feiner vt gehoret, unteg
fich, und hebet allen Untecfcheid dec Unterthanen,
in Anfehung dev BWerbindlichFeit 3u folchem Gefese,
fchledyterdings auf. :

Oi8 erfordert die Natue und Cigenfdyafft ei-
nes allgemeinen GSefeses , ,, und folglich find alle
» Und jede Untecthanen , boben und miedrigen,
»» geiftz und toeltlichen Standes darunter begtif:
,» fen und niemand davon ausgenommen, o [ange
»» Desfalls Feine andeve Werordnmumg , oder exiverf
» lidy derogivende Gemwobnbeit , oder befondere
» Privat-Pacta vorhanden find, A

e XTIV

Bey biefer ,'aﬂgem‘ei’n,en Regul bleibet v't_nati
fhlechterdings befteben , bis auf eben befagte vt
eing Ausnabme davon dargethan worben;vfl(lmg

v n

(m) Probata enim confuetudine generali, recte infertur
. 4 ' etiam
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Lind eben deshalb hatte man fidy mit mebrern be:
fondecn Perjonen albier nicht oeiter aufsubalten,
Man hat audy ju Anfangs diefer Arbeit nur allein
oen vorgedadyten Cameralitten, fiitnemlidy in

ber Qualitzct cines fevechiieten Bevienten,
gur Betradytung ausgefeset; Damit gleichioohl
verfelbe feinen ivvigen Wabhn defo leichter einfehen,
ober vielmehy feine verftellete Uberseugung oabr:
nebmen moge 5 So will man audy mit wenigen
von foldyen Perfonen veden , weldyen ¢r ratione

dignitatis, & officii perhoffentlidy den Rang jum
Qgetl meht feeeitig machen svicd,

§. XV.

etiam fpecialis, & extenditur illa ad particularia loca,
& {peciales familias regioni fubjeétas, quamdiu con-
trarium non probatur ; Nec eft necefle, tali cafu fpe-
cialiter probari, quod etiam in illo ipfo loco, de quo
agitur, confbetudo fervata fuerit, led {uflicit, gene-
ralem Provincie alicujus confietndinem allegatam, &

__probatam fuiffe, ad hoc, ut illa confuetudo porriga-

- tur etiam ad particularia loca ejusdem patriz, vel Pro-
wvinciz, CONS. MARPURG. 23. 1. 71. féqq, vol, 2
Item CONS. 360 1. 6o. nec non CONS; 3. & 7093.
Immo probata confuetudine generaliter, co ipfo pro-
batuny eft, illam pertinere ad omnes atgue Singulos, qui
funt de loco illo, in quo-confuetudo viget, Ibid.
C?NS, 46, 7. 35, RICHTER. Conf: 312.7:3, & 24,
vol, 2.




Diefe find Domini Nobiles, Confiliarii Re-
giminis, Aulici, und ubethaupt, alle Hevrfchafft-
lidye Bediente , und Beamte; item Doltores, Ad-
vocati, Paftores, und dergleichen mebyr,

Wobey anfanglich su bemercEen , daf man
nody Eeinen Sdytibenten in diefer Materic vorge:
funden, der 1 Abficht eined folchen alige:
merent Sand - Rechts denen befagten Perfonen
einen Srepbrieff jugefchrieben batte , aufer was
von denen JDELICHEIT bey ein und andern , ge-
meldet swird.

Dabingeaen ein merclidyer Sebler, obet viel:
mehe eine nor?eelt;be Rabulifterey fen, daf man
vasjenige , a8 i1 ALficht befonberer Statuten,
ober Stadt-Semwobnbeiten von foldyen Perfonen
pfleget gefaget ju toerben, u einen gefennesn
Lebr- Sape daiten, und blindlings auf jenes
allgemeine Eand-Recht appliciren wolle,

Bon diefen befondern Local - Rechten rebg,n
ie
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bie Scribentett ) und fesen yum Grunde, daf die
obgedadyte Perionen von det Jurisdiction des Orts,
und folglich auch von der ad locum eingefchrance.
fen Semeinfchafft dex Siiter befrenet waren, wek
ches in foroeit feine. gute Ridytigheit hat, | :

Weil aber albier die Rebe ift, von einen gan:
Ben Sande, fo unter der allgemeinen Jurisdidtion
De8 Regenten fiebet, und alle Untecthanen diefelbe
{ofvobl ecfennen, al8 nady den allgemeinen and:
Redhte geurtheilet werden muifen ; So fiehet man
Teicht Den verfehrten Gebraudy foldyer Scribenten,
und man fomt sugleich nabee auf die Spuby, 1o
bee es. fomme ,_Daf Diefes allgemeine Land-NRedt
bon ein und andeen fo tingleidy behandelt , und fvo
moghidy umgefiiicee wecden wolle, . . ;

Die Urfachen davon find. eitted Lheild ge-
beime Abfichten, da jemand entiweder vor fein
particulier einen fchlechten Ausgang éemet Wit
ichafft vocaus fiehet, und daber feiner Srauen it
fel gu vetten gedenchet ) pher aus foldhen Erbichaff
ten » denen die Communio bonorum im Wege

- D ftehes




26 898 D)o ( &

fiehen touedey etivasd suechalten , odet fonft feinen
Anpertoanten su gefallen su foredyen fuchet , ober
andy aus einen befondern Hodymubt, mit dem ge:
meinen Mann in einerley Redhts- Verfafung su
fiehen, nicht gemeinet ift s Und andern theild
bedienet man fih ju befagten Endswed der angeso-
genen Scribenten auf die gleidhfals vevfehrte: At s
Sodditit beenfie man fidy auf die im Lippifchen
vorgefiegelte, vorbin {dhon erfoehnte Sandtages:
Handlungen, und ein Paar fogenante Prajudicia,
nebft einem Sangley - Atteftato, hovon unten ein

mehreres porfommen fwird.

Aus biefern Ouellen wicd man allemahl den
Ausfiug foldyer Contradiction foghrnehmen £6n-
nen, audy ubechaupt finden, dag die angebliche
Srepbeit , ober Ausnabme von dem aligemeinen

and-Redyte an fidy, mit wahren Griinden nicht
3u behaupten, fondecn wwann devgleidyen ivgendivo
befindlich, und extoeiflich wdce, foldyes aus einen
eingefchlichenen IWabn entffanden, oder in befor:

been Pactis privatis beliebet oy,

s, XVII.
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o Diefe Tegtere feehen einem jeden nady feineg
Umftdnden, dodh i gehoviger Feit und Ordnung
su eveichten freps; Won jenen aber iffin der Sraff
ichafit Lippe nody sur Jeit nichts echebliches vot-
handen , und bleibet dafelbft die oben arngegebene
Degel vou denen gedadyten Perfonens o lange giil:
tig, und aufrecht, bis ein anderd yuredytbeftandig
pargethan worden,  Die folgende Abhandlung
fitd biervon das Berftandmp offnen, und fvie-
iveit auf die theils austvertige, theils einbeimifche
Sdyein= Griinde 3u baven fen, ansg Lidt frellen,
auch sugleich die Beantryorfung der vorgedady-
ten rationum dubitandi guten theils in fic) hal
ten, o Dag man fid) mit deven Wiederlegung hiey:
wechft: nicht-toeitlaufftia wwird aufzubalten haben:

§. XVIIL

“Boldhernmady find die Herren von el vie
evften . die Nadhrichten. aber Davon gang. unter-
{chieden. - Denn

. Sagen cinige, Daf diefe Gemeinfchafft dex
- o Guter
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Guter bey denen delichen Peefonen exulive s
D8 wird von etlichen Scribenten 1ibeshaupt, obne
Benennung geiffer Oetter, Sn) in {pecie aber
von ber Republiq Holland, (o) dettt Hespogthum
Cleve, und der Sraffichafft Marck (p) beseugets
it Dev bepgefiigten: Urfache “Dag die Adeliche
Dames in vem Eviverb nicht pHesten mit vieles ez
beit und Miibe fich su befchdfftigens Nach et dee
Romer, als veren Ehefrauens nug 3 Tifth und
Bette gedienet, im ubrigen aber fich um die .@c})u‘s;s

(n) EICHEL. de Commun. bonor. ¢, g,gl Hoc tamen negare
non poffumus, inter Conjuges LLUSTRES, & Nozires,
ubi opera ab uxoribus aut non impenditur, aut im.
pendi non folet, rarius communionem bonorum in-
veniri, . x Gai?

(0) Ita GROENWEGEN ad Tiz. Inft, quib. alien. lic. vel 7o,
refert :  In fuprema Hollandiz Curia concordibusvo-
tis judicatum efle, MaGNATEs, five majorum gentium
Nosiees femper intelligi, {ecundum jus feriptum, &
absque bonorum communione nuptias contraxiffe, id-
que ob mercaturz rationem, quz in Magnatum nuptiis
celfaret, ; fPR

P) De LUDEWIG in Opufeul, Mifcell. Tom, 2. Lib, 4.
Opufcul. . pag. 1281. Eff autem ab hoc jure fucceffio-
nis Diverfum & Singulare jus Nosiriuy CLIVENSIUM
ac MarxenstoM. - Utpote de quibus notum eft, quod

... communio bonorum inter eos locum non habeat,
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haltung nidyt beFimmert 7 (q) - welches man doch
pon denen Teutfhen Adelidhen Dames durdyge:
bends ‘[agen-, Being Urfadye hats - Da vielmehy
Di¢felben fid e mutuo adjutorio aud-in.Oceco-
nomifchen Gefchafften. offters mit iibmlichen Fleife
untecsiehen , aud) beffen mit Suge, icder dag all:
gemetne Recht deg Eheftandes, fich nidht entzichen
mogen, (r) . . L

i (1,;723ebaupte&‘anbere bas @egentbei!/ und
foollen desfals Fenen Unterfcherd dee Pevfonen gviz
fben adet und unabdelichenr, Militair ober

anverst Standes eckennen. ().
. s re B S 3. Ma:

(q) Romanorum res ita fe habebant, Uxores ad augendum

- patrimonium parum conferebant,  Socix laborum,

- periculorumque non erant : - Onera domelftica atque

matrimonii foli marito incumbebant, ut fere uxor

procreandorum . liberovum caufa dynraxar. haberetur,

non laborum communium ,. 4 quibus abhorrebant,
BOEHMER. @ eris alien. inzer conj. commun, (f. 6.

(r) Conf. &e LUDEWIG Djf; Differ, in Dote ¢ Donag.
propr. nupt, Diffo3. lit.c, — o ‘

(s) De hoc teftantur LAUTERBACH. 2 Diff> de Soc. bonor.
conjugal, c.2. §.1. verbis: Requiritiir ratione fubjecti,
ut quis matrimonium valide inire poffit, nec refert,

~Nosus fit, five non : ** Marss vel paganus,
P o WESEL




< g0 Machen nody andere einen. Unterfdeid wn:
tev denen Udelichent felbit, dabin , dag nut
alleine diejenigen, weldye s Landtage geben, und
daber mit foabren adelichen Giitern gefefien find,
von der Gemeinfdhafftlichbert bev Suter befrepet
: todren.

WESEL de Connubial. bonow. Societ. Tr. 1, n. 26" | Apud fios

non refert , cujuscunque conditionis conjuges fint,
“NosILES, an plebejz. - Siquidem nos communionis
inter conjuges bonorum fundamentum omne, non ut
Hollandi in mercaturz ratione, fed in unione maris
& feeminz, commixtioneque corporum conftitui-
mus: Quz ratio in cujuscunque & quantzvis condi-
tionis conjugibus obtinet. S )

Di. de LUDOLFE. Obf. forenf. 232, De Territorio Julia-
cenfi & Bergenfi teftimonium prabet luculentiffimum
VOEZ, in Hiflor. Juliac. num. 92.-159. & de Jure Revo-
lution. cap. 7. m. 1. non Lege expreffa, {fed moribus
introductam effe communionem bonorum immobi-

lium conftante matrimonio qualitorum, five abutro-

que conjugum, five ab alterutro, nihil intereft: Adeo

ut bona etiam dotalia pro =zre alieno mariti fint ob-

* _noxia. Eodem quoque jure utuntur perfonz NoBILES. <

CHASSANAZUS ad Confuetud. ‘Burgund.-vubr. 4. §.2. Tn
Burgundia communionem bonorum mobilium pati-
ter atque queftus inter Nopires efle introdudtam 5 Et
MOLINZUS ad Confuctud, Parifienf. §. 40, In uni-
verfa Gallia idempbtmerq tradit, Ut itague €am ge-

__peri huie nobiliori, neque ignominiofam, neque no-
‘civam efle, facile credendum fit.



- X s e 5 TR ST e S T

#386 ) o ( 5% 31

foaren. (t) Sum gewiffer Jeichen, Daf die ubrige
por Adel unter den allgemeinen Sand~Jedhte be-
fteben bleiben 5 unb endlich ‘ it

-+ 4. nodh andere Naghrichten,, alg die aus der
Graffidafft Lippe,. Jaffen: die, ©adye fchon: feit
piclen Jaben in ihrer Duncrelbeit beruben, und
eben Daber wird der Stoff 3 allethand Swiftighei-
ten hecvorgefuchet, -

S Manbevuffet ficybieferhalb auf die obacdadhie
Lanbtages Handlungen ;- fub Lit: Aobne sutibers
fegen , twie_es damif Defchaffen, und. was fie tn fich
balten. €8 benadyrichtigen swar foldhe Hanbdlun-
aen fo viel ,. Dafi auf offentlichen Sanbtager;n ¢in

, 0Lz

(t) CRUSIUS ad Starut. Mindenf: Lib, r. Tit. I3. Dec.3. De
tratu Weftphalico conflaty plerisque in Civitatibus
communionem bonorum inter conjuges receptam

(efle, mec eandem in Civitate Mindenfi tagtum, fed
toto Ducatu inter plebejos, exceptis Nobilibus, ob-
tinere, Id quod Dn. KESTNER. 7u Thefibus de Com-
mun. bonor, inter conjug, Rintelil 1714. difputatis, ita

“declarat : Excipiuntur /alrem illi Nobiles, qui Status

~ Provinciales, vulgo,” Sandrages fabige sEdellente,
ﬁmt- '_17-)4.15,- X 3 A : e
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Botteag von dicfer Matevie gefheben, devfelbe
audy von derien Land-Standen mit elfien Gutacy
ten begleitet feyy 5 Dabey aber hat es fein Bewwen:
den s Oer Abfchiug felbft , fo dev Sachen das
SRefen "geben follert, ift nidyt erfolget, ann die
Hecrfchaftliche Refolution davauf alfo lantet:

QBbIIén auch den Z,‘p_un&um_.ratione com-
munionis bonorum inter conjuges feenes

ubetlegen, und demnechit desfals notig be-
findende Confereniz anfiellen,

Obng: Smeiffel darum , bof gnddiafie. Latded:
bertichafft mebe Cinficht Davon eclanget, “und
pas damablige , an fich fehr unvolifominene Stin
difche Gutachten nicht hinlanglich evadytet) dess
Balb von den alten Sitten des Batterlandes gb-
sugehen, (v)

B o
© Subeffen twivd nidyt undientidy feon , den I)St[lt

“(v) In'themoriam révocando, quod mos retinendus fit fi-

< HECdeliffima vetuftatis. L.2§. € de Teftam. Et Divi Fra-

' Ugres jam olim referipferint:’ Nihil ¢onfq<;;tudmem
regionis fieri debere, L, 71. f. de contrab, amt,




R S i B

36 ) o ( & 33

balt foldyer Landtages Handlung etivas ndaber
beobachten,  Nad felbigen follen, ‘ :

Die alfo genante Sattelfrene, audy anbere
- 31 dev Ritterfieuer concurrivende ruri de-
gentes;. P e A
Wie aucy Bebiente , und andere , fo in
Seevbeit fisens =

viach der benachbabrten Stadte Semwobhnheiten in
punéto communionis ' bonorum  confideriye

foerden. |

. Man mogte toinfhen , daf der Werfaffer
diefes Gutachtens mit cinen beffert Seife der Deut-
KichFeit toave begaBet gemefen. Bon allen diefen
Petfonen find nue die Sattelfrene, mwomit bie
Heceen von Adel o%ne Stveiffel alleine gemeinet,
Fentlich gemacht 5 Oie ubrige miifiern, um fie ei-
genthd) su erfennen, aus ber gencralen Befchrei

ung febr genau hevfiie gefuchet, oder nue ervals
ten foerDen, |

S XXIL

Qe 3w e %ittérﬁcuet concurriggn offt
, i
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Buvgecliche und fonft gevinge Leute , audy viele
baben nur getvifie Parcelen von dergleidyen Steuer:
babren Gutern, Ob damif das adeliche Privile-
gium exemtionis, foann felbiges dermablen sum
Stanbe Fommien folte aud extoorben toerde, duivfte
obne SancE und Streit nicht auszumadyen feyn,

Der BVebienten find verfchiedene Sattun:
gens-woer fagt uns , 1wie weit die hohern , mittlern,
und niedrigen Stuffen bietin gelten follen, b der
?ﬁéttner und Caletactor mit davunter begriffen fey,

leibet ungemif.

Was von den fo genanten bevechneten Bediens
ten ju ftatuiven fen, davon gibt diefer Text feine
Erlauterung , und twann dec BVerfafjer deffelben
{olche Bediente untex dben Excipe vesftanden, o hat
ev Die nadytheiligen Suiten, fwovon man bhier han:
delt, toenig eingefebent, und fvag derfelbe vor Leute

emeinet, die in Stepbeit fisen, hat er nebft der
epacfigten Maapregel , ,, daf alle diefe Perfo-
,» hen nady der benadybabrten Stadte Sewohnbei-
,» ten follen confiderivet foegRen, der Nachoelt
um Ragel, und ewigen Janck- Aepffel hintetlaf:
en, -aunablen die nadhbabeliche @cmobnbfe)titcen
¥z
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Bieeunter in viclen Stircen das getade Gegentheily
(w) pon dem, WAS der boggebad)te Berfafer ju
bedugen fcheinet, mit fich fubren. i

§.« XXIL -

- SQedodh ethellet aus votigen, daf diefe Land:
tages - Handlungin ihrer unvolifommenen Gebubet
ftecken geblieben, und su Feinen CefelimdfigenRe-
gulativ_gediehen. Nur o viel hat man hieraus
sum ficheren Defoeife 4 nehmen, (x)° daf die
Communio bonorum unter Eheleuten in- dep

Graffihafit Lippe allgenmeint , and langft her-
aebracht , -audy nocy daro miemand dapon exemt
{evy, fondern getvifie Pecfonen hicvunter su befrepen,
erit gefiuher , aber nidht gum Stanbde gebradt
worben, | ERICHE

Daf aber die Semeinfhafft det Guiter untér
| €.0 L Denen
- (w) De Vicinitate Paderbornenfi vid. Addit, fub Lsz. G. &
: de Mindenfi vid, infr. §, XXVIL 1
(x) Licetconfuetudo provincialis circacommunionem hanc
bonorum univerfalem jam pridem & Principi & {ub-
ditis {atis innotuerit ; tamen ex hac publica & Cony-
tiali affertione tam firmiter!ftabilitur-ac probatur ; dt
de fcientia Principis & populi dubitare amplius non
liceat,
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venen adelichen Pecfonen garfelten wabrgenomtien
toied , folches vibret fiicnemlich Daber, dag decen
Guter gemeiniglidy mit Cehubarfeit und fideicom-
miflis beleget, folglidy sur Gemeinfchafft an fich
nicht alizubequem find , und eben deshalb audy al-
femabl folche €he-Pacta ervichtet merden, fo der
Semeinfchafft entgegen , 1nd denen Dames ihre
SButer porbehalten , oder dafie cinen belichigen
Gegen - Genup gum Wittumb beftimmen, =4

. €8 bleiben aber denitoch folche durd Patta bes
pingte Chen-an fidy nue particulaire illfabrlidye
-‘Dmge/ Hovon “auf eme‘a[lgememe Obfervanz’
obne derfelben gnugfomen Befvei§ nidht mag ge-
fchloffen twerden , und toann alfo dergleichen Pacta
midt vothanden , aquch fonft Feine augbriickicye
Berorduung, oder Heckormen, womit die ange-

ebene Srepheit su bebaupten / fich findet; o blei-
bet man billig beyy dee Regul, die alle Einfoohnet
bes Landes , als Untecthanen einflicfet.  Denn
e BerbindlichFeif fenes aligemeinen Land-Rechies
frehet dem fo genanten Romifchen NRedyte fo lange
entgegen, bis man davgethan, Dag diefes fiir ibre
Perfonen alleine fegendivo beftimmet ) und fie fol:
chergeftalt von jenem eximiret syorden,

3 s = Dabeg
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Dabet dann in Anfehung Dominorum No=
bilium eine ausbrictlicye Landesherviiche Ve
otdnung nidht undienfich , und juLerhiitung vielee
Sreungen , - fweldye fondertich det , etiva nue priva-
tim, etridyteten Pactorum dotalium halber, leicht
entfichen Eonnen, notig fepn divffte,

S, XXIIL

Und ob aud wobl nody vor Furger Jeit Hie
Frage von denen Hevefchafftlichen Bedienten auf
offentlichen Landtage in der Graffichafit Lippe,
toie fchon vorbin extwebhuet , sur Deliberation , und
¢8 damit fo weit geFommen , daff Status fich ‘erflabh:
vety foie brer, anfich woblbegriinbeten SReinung
nady, ducdygehends alle vevebelichte geifiliche, und
weltliche Bediente bon der Gemeinfdyafft dey Siifer
nicdt augdgenommen toaven, fondern darin finden,
- ie gdeliche Perfonen allein ausgefchlofens (y)
@o ift dennody die Sadye, bey nidyt exfolgter
Hecrichafftlichen Refolution; in eben den unvoll
fommenen Stande geblichen , worin die angefihrte
ehemablige Landtages Handlung gelagen worden,

€3 §. XXIV.
(y) Uti habet Addit. fub Lit. B. : i ) i n




Seener berufet man fidy in Anfehung der Be-
vienten, auf die fogenante Pragjudicia, fo bey Hody:
grafflicher Sanplen dafelbft exgangen. = Desglei:
chen auf ein Atteftatum prioris declaratorium,
tvorin die Exemtio 4 communione bonorum He-
nen Decrfchafftlichen Bedienten ausduucklich juge-
{tanden tootdeN. (2)

_ Man will von den gemeinen Ruff und U
theile , fo a8 Lippifche Publicum bey den n-
Dlick diefer Piccen von fidy fonbhren lafien, nicht
piel Worte madyen, weil man  weif, daf die
menfihlidye Scywachheit cines Ridhters , audy
Ieicht 3u folchen Abtvegen, bey nidt vorber vefige:
frelleten Srund -Sasen , gevabtenfan, tweldye her-
nad)y gur rechten Olefe icderum geleitet werben
mugen,  Man will audy von den weitausichiveif:
fenden Worte :  Bediglte , nidht toeiter, als
oben gefchehen , reden, fondetn nur geigen, mit
fvas vor wrigen Gedancken man fich beldyartige,
foenn man die angesogene ,  und dergleidyen Prj‘?'

. . judi-

<2) Ceu perhibet Addit. fub Liz, H,
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judicata got foldye Dinge ausgeben 1ill, mwornad
ein dritter, und gugleidy das gange Land fich 4u
vichen, {chuldig feon folle.

§. XXV,

I Wit al8 cine ohnverneinlide Wabhrheit
voraus und feftgefeset, daf die GSemeinfhafft dex
Guiter unter Eheleuten in der gangen Graff:
fchafit Lippe in beftandiger Uebiing von unfiir:
oenclichen Jabren ber getvefen , und durdy die
obangefiihrte andtages Handlungen ju des Re-

genten Wigenfchafft gefommen, folglich pro lege
provinciali 3u halten und 3u befolgen ey,

- 2, Kan bictvon nidyt anders, als durch ein
1iedriges {hrifftliches efesse , ober durch eine twie:
drige Gemwobnbeit, ober, wenn man auch Hie ver:
meinte Pragjudicia daftie oolte gelten laffen, durch
eine dabin gerichtete Interpretation, oder vielmebe
Reftriction abgegangen foegden,

€8 ift aber Das erfiere nicht vorhanden, und
Das gtoente fo menig denen Unterthanen erlanbet

(aa).
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({s;%)) als Dag drifte -denen Geridhietn suftandigs

Was su Heefiellung einer Setvobnbeit erfor
pert soitd, it vorhin sur Gnige befandt;  Jhe
Wefen becubet firnembich in vielen , und viel
jabrigen , beftandigen , und in allen Sticken gleich-
formigen, mithin ju des Regenten Wienfchafft
gefommenen, und ducdy defen fiillfthiveigende Be-
willigung autorificten Handlungen der Untertha:
new,  Nun find : ;

3. Abfeiten der Untecthanen foldye Adus noch
nivgend s befinden ,  und foann gleich nady oen
Wabn eines und des andeen gefaget wird: &

- . 8

(aa) Si apud populum it poteftas legem fuffragio confiitu~
endi, poteft. etiam confuetudinem introducere. Si
vero poteflasilla fit penes Principem, populusinon
magis confuetudinem, quz vim legis habeat, quam

legem poteft facere; Et quid abfurdius, quam fubdi-
tos jus introducere pofle, eoque abrogare legesPrin-
cipis? Dn. COCCEJ. in Diff. de vi confietud. 15 Prin-
cipatie. . 3. 4.

(bb) Cui enim non foli competit poteftas ferenda legis, ei
neque foli competitpoteftas legis interpretands, limi-
tandx, extendendz, & reftringends,
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€8 fey bergebracht; Daf die Decr{hafit:
liche ' Deviente in feiner Semein{chafft dee
Guter lebten; ook :

Go 'ift dody lange Damit di¢ Frequentia aGtuum
nidht extwicien, uld nodh vieliveniger die Landes:
berclidye Cmivilligung damit evgefiellet. Soldye
mabnreidye Redener leiten mit emer Glocke, die
mit Feinen Kloppel veefehen ift. (cc). Sie wollen
eine: Geswobnbeit bebaupten; die: nichts, alg i
Jeeves Hivn - Sedidht sum Seunde hat , und movon
?’c fo(Igggb feine verminftige Urfache angugeben mwif
en, . .

4. Hat es mit der veemeinten Reftriction
eine gleiche Bewandnif,  Denn obiwohl denen
Cangelenen ihre befondere BVorvedyte fii allen
andern Gerichtern im Lande ufichen, fiienemlich
darin , Dap fie in Wertwaltung der Jultiz, und Re-
obachtung aller Eanbeﬁ%«@obeitcn bie Stelle lgcs

C=

: (cc) Satis quuexltiaé, parum fapientiz. SALUST. Cart/. ¢z,

i (dd) Parum cogitantes, quod f{atis non fit, opinionem ali-
quam proferre, nifi etiam fit vera, & fana ratione
fubnixa: Non enim movere debet autoritas dicentis,
{ed quid dicatur, attendendum. Juxta EVERHARD,

+in loc,ab autor. mum, 14.
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Rége_nten bettpgeteﬁ., und ebc-;t; padurdy pon denen
andern blog Juftiz- Collegiis in gradu eminen-
tiori unterfcyieden find. (ee)

- ©o hat demnady foldye vorsiglidhe Getalp
ibre ©dyvancien, und ift an die.Landes Gefese und
Getwobnbeiten dergeftalt gebunden, dag fie felbige
auf feine Weife 1becfdyeeiten , (££) und darunter
ein mehrers vocuehmen mag, als der Regente felbft
au thun wicht verlanget, (gg) Jn 5metﬁc_lbafféen

<€

i Sallen

(ee) Cum enim omnia jura eatenus Cancellariz fint tributa,
quatenus hzc ipfam Principis perfonam fuftinet; &
Regalia cum fuprema jurisdictione exerceat: Imo

-multis inlocis Collegium illud.eminentiffimum, quod
fummum Regimen, Ddie £andes - Negierung appellant,
eum Cancellaria fit conjun@um , hujusque nomine &
privilegiis gaudeat: apparet ,reliqua Collegia, quz
vel Principem ipfum non reprzfentant, vel, fi etiam
decreta fua fub nomine Principis promulgant, nego-
tia tamen graviora, & ipfam falutem ac adminiftras
tionem Reipubliez eoncernentia, non expediunt, ad
Cancellarias referri non debere, ~ Dn. BERGER. Dif.
de judiciariis Cancellayiarum prerogativis . 7.

(ff) Equidem judex circa fatum, liberam cognolcendi po-
teftatem habet, juris vero arbitrium ipft reli®um non
eft, cum juris Minifter exiftat. Prout STRYCK.
Difl. de incerra ambiguor. decifione, §. 2. declarat L. I5.
pr. ff. ad inunicip.-

£gg) Ipfe Princeps refCriptorum. fuorum. nullam Vlﬂtfﬁ efle

effica-
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Fdllen aber den Ausfptuch alieine'voh diefers 3 bo:
fen euioi . ()™ e pan gy

. 5. it aus foldyen irvigen Grunde, durdy
eine veemeinte Reftriction’, dey: Declaration bet-
fliefende Decreta, und-Sentenzen,, gegenddie fur:
altende allgemeineSandes Gewobnbeit fite redyts:
beftandig nicht su- balten 3 mid die DALAUS: entfies
bende, fogenante Prajudicia, Fommen nidyt ehee.

ju ener Sefeamagigen Kraffe, und Setwohnbeit
big felbige, nicht ettwa in etlichen , fondern in pie-
fen, und genau ubereinftimmenden Fallen sur bés
frandigen Lebung gedichen , (ii) und damit fo lange
samabaiEl o rabeniecnsetit -l
efficaciam, fi quz contra leges fint impetrata, L. ulr.
C. §i contrar. vel urilirar, 'L.'1. C. de'peérition, bonoy,
Ut itaque fibi, {uzque’Cancellariz tantam non cen.
_ leatur tribuere poteftatem , ut'non debeat-in tractin-
‘dis, decidendisque caufis obferyare jura’ recepta.
- BERGER, ¢7z. loc. §. 29.

(hh) In fenfu obfcuro & ambiguo, ubinon certo conftat,
**. -, an LLator cafum controver{um fub {ug legis difpo-
fitione velit- comprehenfum nec ne, ipfe fupet co
erit confulendus, ut legum znigmata folvat’, & ape-
riat. L. 12,'f. 1. C.de LL. - Now. I43. pr.  Interpretatio
authentica enim non alium admittit , quam ipfius le-

gis autorem, azgv L. 16, .de LL.. . <~ ;
.(ii) Non aliter Sententiis Tribunalium juris autoritas try-
’ buenda, quam quatenus res PERPETVO ~SIMILI'1“lI;:R ju-
catx,
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obnperiickt vecfabren tworden. ,~daf die Wiffen-
{dhafft, und Cinwilligung des Regenten daraus
juverlapig gefchlofien twerden Eoune, (kk)

6 @Zﬁe'b.en bteaws ebenbctfe[beng{ang[m

hergefifene: contraire Atteftata , Decreta und
Sentenzen (11) jur Gmige an den Tag, fvie une
beftandig man_im Lirehel - fprecdhen hoc cafu
fich betragen, und der Gefcymad der Herren Re-
terenten bievunter nicht allemabl gleicy getvefen,
(mm) Folglicy auf decgleichen Prajudicia midyt

g

dicatz, tandem vim legis inducunt. L. 3§. . de LL,
Ut itaque pr&EJUDICATA confietudinem feu interpre-
tationem legis faciant, neceffe eft, ut CONSUETUDINEM
ITA ESSE, contradiGorio judicio aliguando firmatum
fit. MEV. parz. 5. Dec. 282.

(kk) In territoriis Statuum , ubi LL. 'prOVih,ciales ferendi

potefltas penes Principem eft, ejus tacito confenfuac-
cedente ad ufum populi, inducitur confuetudo, & ex
_a@tuum frequentia zftimandum, an tot gefti fuerint,
_ex quibus tacitus Legislatoris confenfus;colligi poflit.

“" ‘REINK |NG. de Regim, Secuhs & Eccl. 1.2, Claf. 2.

cap. 9. n.1§,

(1) Infrain Addit. fub Lz, 7. K. & M.
(mm) Adeo, ut cum J- Fr. LUDOVICI 7n Diff. de Fureconf.

Jine lege loquente §. 15, lepide quidem, fed non ab-

- furde dici poffit : de guftibus, etiam c_onfcientiamm,

non effe difputandutm.
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su Bauen fep, (nn)  FWietwohl aud) nod) ur Jeit
oergleichen eines, 5, fo in fpecie fpecialiflima ¢
5 nen Hecefdyafftlichen Bedienten , qua talem von
., Diefens allgemeinen Land- Redhte ablolviret hatte,
,» 3um Borfchein gefommen , und obiwobl ©

. Der Verfafer des fubLit. H. bepgelegten
Atteftati, Det Hervidhafitlichen Bevienten
tibechaupt Cemehnung thut 3 So weif man dody
porhin fhon, twas foldhe nadgeholte , und beren
porigen wicderfprechende Atteltata gelten, und fweil
deflen Autor nidyt  vorher eriwogen , Ddag Die
$errichafit eben bey folchen Bedienten am ¢r7
ften in Schaden gerabhten Fonnen, tvie das lebens
pige Exempel de8 Cameraliften {m Ausgange
beftattigen wird 5 So fiehet man leicht) dap devs
{elbe bievunter einen mevcklichen eethum begangen,
und mogen folche irvige , und ubeseilete Vortritte,
wann and) dergleichen fchon mebe gefcheben , und
3u einer Gewobnheit ausichlagen twolten , nidyts
bewircfen, (0o)  In mebrer Crivegung '

33 8. Die
1n) Ubi ali 0, lic i ts judicatum reperitur,
o) prxjucll(i!cuz?tgdilla nuelltul;?f %ﬁﬁjlfgi)efi?d IS/IaEV. cz't.Ploa

(oo) Huc fpedtat L. 39, de LL, Quod non ratione intg}odu-
‘ um,
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8. Die NRedyts - Lebrer fdhon vorlangfi die
Befchaffenbeit, und den wabren Webet der o ge-
nanten Pregjudiciorum untevfudhet , und mit guten
®randen beuctheilet baben. . DOer befante, und
umb die Jurisprudenz hodyvesdiente JCtus - Stry-
ckius gibt davon einen Furken Abrif :  Er fhlicfet
poN ‘oeg) bé@cgeu Kapfeclichen Reichs- Camy
fer - (Sevichte , auf die Tribunalia Statuum,
und lebreet , Dap die bey olchen Gevichtern gefillete
Hethetle, fo viel die Decifiones caufarum Detyifft,
ot feine Gefese su halten , und Fein Recht, woran
¢in Dritter gebunden fey , Daber entftehen Fonne,
wann auch gleich die fiveittende Partheyen dabery
acquicfcitet, (pp) Dabet aud der Herr von Lu-

d_ewig

¢tum, {ed errore primum, deindé confuctudine ob.
tentum eft, in aliis {imilibus non obtinet, ;

(pp) Tnufivmodern. ad Tit, Pand. 4. de Conflitut. Prine. . I,
& 2. ubi inter alia :  Quod fi vero juribus Imperii
receptis, cafus aliquis perfpicue decifus non fit, &
Camera certam fententiam receperit ,  7e fic quidein
Sententia Cameralis au@oritatem juris habebit, eum
nec conrrarsi, N€C novs jurss condendi facultatem ha-
beat. Unde, quamvis feme/ ita judicatum, & pars
condemnata acquieverit ; nil obftabit; i denuo ita
judicetur, quo minus pars gravata beneficio revifio-
nis contrariam fententiam oitinere poflit,

Et
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dewig fidy nidyt entbyechen Ednnen, dicjenigen,
pelche durch foldhe Brillen, andere fehende Leute
blind_madyen foollen , mit denen Marc{dhrepern
und Oculilten in Wergleicdhung su fielien. (qq)

§, XXVI

Hiecauf will man die Liebhaber foldper Pree-
judiciorum vectveifen , und sugleich denen 1byi
gett obgedadhten Perforien bicemit verftandigen,
baf fann fie mit foldyen unlautesn, und 3u eines
Getobhnbeit nody gar unceiffen Praejudiciis audy

ibres Orts su fedyten gedenchen, fie allemabl 208
Spiel vecliehren twerden. :

Die angesogene Lrfachen, und die dabey ge-
meldete Sentenz fub Lit, K. foelche Die Iébjﬁd)t
uri-

Et f. 4. De Sententiis latis in Tribunalibus Principum Im-
- perii idem dicendum, Quamyis enim & hic Principis
nomine ferantur fententix | adeo, ut cenfeatur fenten-
tia ipfius Principis.  MEV, P, 1. Dec. 250. n. 10, non
tamen jus facient, aut Legis autoritatem habebunt:
cum Tribunali ex jure conftituto judicandi, non no-
vin jus inducendi, facultas conceffa, Conf, COTH-
MAN. Vol, 1. Refp. 13, n, 125. feqq- item COCCE],
Fus Conrrov. ad Liby. 1, Tir, 4. quefi. 1.
(qq) In Diurnis Hallenfibus de 1738. nr. 3, & 7.




furiften Facultzet ju Gottingen aus den’ wabhien
Grunde de8 allgemencn Lippifchen £and ~Rechts
hevgefellet , gibt ihnen davon ein getvies Progno-
fticon; il

Und teil biefe[be cinen Prediger auf den
platten Lande , oder vielnehr defen Berlafenfchafft
betrifft ; So witd audy gugleich) dev geiftliche

Orden in diefen Stud des techten Weges da
duech belehret, *(rr)

Die andere Hevven Litterati aber tverdest
fich

(rr) Etrede: Nam fi de ‘genere, & quibusdam vulgatio-
, ribus fpeciebus difpolitio, vel confuetudo extat, hac
utique extenditur ad fpecies non expreflas, {ub eodem
tamen genere proximo, quod hoc cafu fubditi, con-
ftituunt, contentas, cujus argumentationis ac deci-
fionis vis omnis confiftit in caufa proxima ejus effe-

Gus, de quo quearitur, quz ipfa generis quidem eft
propria, fed communicatur omnibus {peciebus; pro-

ut SCHILTERUS /s Exc. ad Pand. 2. de juye non
[eripto. . 3. interpretatur Legem 27. de LL. ubi di-
citur: Semper quafi hoc legibus inefle credi oportet,

ut ad eas quoque PERSONAs, & ad eas res pertinerent,

quz quandoque fimiles erunt, Jun&. L.12. € 13. D,

cod. Conf, BOEHMER. in Jur, Eccle/, Tit. de Confti-

iut. §. 108,
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ficy Degimigen 7. foeng man:aus hren Drden:, -die
Erhabeneny monmeinet diel Joctores, bier muy
mit foenigen becibret , wnd ihneén: Savon benady.
vichtiget , paff felbft die Rechts- Lebhrer auf hoben
Schulen, ibren Puepue von diefen Gemeinfdyaffts:
Handel-icht ausdnehimen ,* (ss)= und daher der
Sluf auf die wbtige Hevven Gielfehrienn von
felbften folge, efue ot vl T ot

Dody mill man ju ihree mehreentichesiengung
noch bepfugen , was foiwobLin den benachbabrten
Strvfienthum Minden vor Redhs - Spriidye in 2n-

febung der- Gelehrten und Hedienten nady der
Ridptfchnur des  gleichfovmigen * dafigen Land-
Rechts bicruntey etgang,c@nj 7 (tt) al8 was aud)banz

: : g ere

(ss) LYNCKER. de Acqueftu Conjugal. §. 20. feq. dicendo:
Cum Nobilibus majore vi comparari DocTores pe-
tuiffent; Verum & hi fub regula continentur, neque
unquam inter perfonas exceptas, refpelfu huyjus com-
musiionis pertinuerunt, b1 vero jus non diftinguit
& excipit, ibi nec interpres audere quidquam invita
lege poteft, 3=

(tt) Dn. KESTNER. n Thefibus fupra §. XVIIL, ‘allegatié.'
Th,

L SR ————— e T -
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Deve Redyts - Lelrer von foldhen anmaflichen Frey:
Beiten gegen ein foldyes Eand=NRecht / fehr verminf
tig geurtheilet aben, (uu)
Sl LE s, XXV

Th. 1¢, rverbis: Extenditur haxc de Communione
conjugum confuetudo in Principatu Mindenfi ad Do-
cTORES, CLERICOS & OrrICIALES Principrs, uti prz-
judicia llluftr. Regiminis in caufis 3 it
r, Heredum Viduz, Do&oris & Phyfici Provincia-
lis Dreyers:
2, Item Viduz Do&oris & Advocati Fifci Binnings.
3. Nec non Filix Prafe@i KQufters, contra Prefetum
Ofterliger. . .. , -
4. Et Arreftata, in caufa Viduz Prafe@i Deifers,

. Ac Viduz Cancellarii Derkens,’
ab eodem Regimine data, fatis evincunt.

*(uu) Apprime re®e huc faciunt, quz circa hanc przrogati-
: vam imaginariam-trutinavit Dn. ESTOR. 72 T, d¢ jure
Devolut, ¢. 7. ¥+ 4. & 5. ita fcribens: Ultimo loco
hzc fpecies erit conﬁdgranda : An perfonz bonorare,
preclare, & privilegiare, in iis locis habitantes, in

quibus leges devolutionis vigent, his teneantur?
Primo obtutu idem mihi videtur effe, ac fi quis ex me quz-
reret: Utrum dedecori fit Germanis, legibus teneri

Germanorum, easque obfervare?

Sed DAVID MEVIUS ad,Jus Lubec. Queft. preliminar, IIL
mun. 33, feqq. Ttemque AUGUST. LEYSER, Mediz.
“ad'Pand. 1L Specimine LXXTX, has perfonas, przfer.
tim academicas, nec.non Confiliarios, & Miniftros
~ouiPpincipum 3 jurisdiétione Senatus urbani ita €X€mt}§)s
arbi-
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. Sichet man die @act)e iibechaugt an fb:ﬁ)i[
die eingebiibete Frevbeit 7 Ober:Augnahme wWoodh

(GHY) L mah

arbitrantie ut pecAtatutis , squagple Rrinceps condi-
dit, alit a Civigate condita, fua.au@eritate confirmg-

vit; obligentnt. ' Nemo non videt ,fupponi hic, ‘Se-
natum oppidandin gaudere jurisditione: '!Vertn
complures civitates in Haffia, jurisdiGtione. carent; &
hot cafu vereor, ne argumenta Mevir in auram abe-
‘gn{) , cum Legibus Principis fuii', quilibet fubje@usefle

eyt SDG & SHUGT N ARHNSE 19609 vinshis

Nifi ftatuas, plebis hoc effe) Legibus teneriGermahicis, ma-

; Eqdid

- quid ggo ftatuam, dicere licety exiftimo; probe ob-

ximo contra honori cedere perfonis przclaris, legibus
judicari Romanis, £ nfrle e
em PAULUS VOET. | de, \Satutis: Sett: VIL ¢dp.11.

p. 208. privilegiatas perfonas, & Nobiles, quod ad:im-

- mobilia attinet, ftatutis loci fubje@as effe, contendit,

habet etiam 'quosdam, idem féntienteés. = At vero f,

{fervandum effe 5 Num jus devolutionis,a Senatu muy-
nicipali fuerit introductum? “Aqg’ vero loci con[h::i?.
dine a longinguo inde =vo fuetit obfervatum , ‘sut'ab
ipfo Principe fuerit ftabilita hze Lex ? Si o Senarn,
quippe qui poteftate legislatoria non gaudet, fi Civi-
tates exceperis Imperit, flatutum ejusmodi fit fanci-
tum; ego certum effe reor, .quod honoratas perfonas

id non obliget. . Sin confuctudine inveterara, vel Prin.

cipis Jffie devolutionis “jus vigere animadvertamus;
> z . uon




52 98 )0 (9%

man bisher gehandelt’ gum Bortheil und Faveur
oer gedachten Decfonen gereidyen , und folglich die
Gemeinfchaft der Siitet af8 fehadlidy und verpaf:
fet /- oder wenigfiens: nidt fo-vorfheithaitia ange:
feben fevnr , als jene Ausnabme,

~ lfeine bendes. verfehlet nach den mwabren
Grunde per Sadye . und man Fan mit allée Dreis
figfeit_ecmarten , Twevdenen Romifchen Seferen
eien SBot3ug , und mehtern Nusen vot dicfen alten
Seutfdyen %c,g?te bievunter sufcheeiben, und vindi-
citen , ober bebaupten Eonne , Dag diefed ¢inheimiz
fche.alte Teutfche Semeinfchaffts: Recht. dex hobern
Naiflance nadytheilig fety, obee {ich Deffen3u {tha-
men , jemand Urfache habe 5 Da vielmehr dafjelbe
in ﬁn{ebuﬂ‘gbet mutuellen Uebetfragung des famt:
Tidyen Wermogens umbdefromebe vortheithaffter ift,
e empfindligher und unangenchimer: die Wicbever-
ftatt - und Ausficfecung des empfangenen Braut:
fthates einertjeden., wanmer gidyt cinen driften dax:
unter 3u bintergehen gedenchet/ fepn wicd,

0O e video ) “quia rationie perfona praclarz ab ifto fe

2t ekenitas fatuere queant s Nifidoceant. prius, ,honori

T phis cedefe, Jure Romang ‘gbligati, turpe autem
,,¢elle , jure teneri Germanico,
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; §o XXIX.

. Snbefien ill Diefes Tepteve, ev in feineh Va-
tectande gefligentlidy vevicvete Caneralifte bey den
Anblick feines Schickabls am liebfren foehien 5 Unb
seil man denfelben audy-bier ein Seitlang aus der
Fedet verlobren , fo will die cigentliche Betradhtung
feinerPecion, als eines bevechneten Bedienten, unb

bie Beantiwortung feiner Schein - Grimde anhod)
1ibrig feon, ] ,

1 @y oot feine Peefon s iff svar bey diefer Se-
febidyte nicht der Haupt - Vorfechter, fondern ¢v
fuchet nur Schup , unter feiner Srauen Sdurges
piefe oll bie Intervention {piclen , und dic Semein
fehafft Dev Giter von fich auskehren 5 Jedod fweil
Beyde an einer Chorde 3iehen, audy bende eineriey
Intention fithren , ibrén €andes Heven su hinferges
Pen, und dic Frau von dem Character thres Mean-
nes die Stacce ihres Desweifes hersuleiten fuchets
So 1icd wobl gleidygultigfenn - Dap man bey die-
fex 2Abbanblung den Cameraliften felbft, foeil er
ooch feiner. Srauen allen Stoff sut Intervention
Beybringen muf , benbehalte , . HefFaung , e
toerde wnfer et Disherigen Vortrage qudy ein

& 3 " cha-
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. charaterificted Bild, fo ihm ahnlich, angeteoffen
haben, und alfo ecfennen, da er derjenige mdt
fen, Dev tvieder bas allgemeine Land- Recht ein Pri-
vilegium praetendiven fonne , fo Di¢ Landesd:
Herrfhafft nody einem feines gleichen sugeftan
oen, und audh in andeen Landern nidyt Jugeftanden
fwird,  Man hoffet audy, feine Einfidyt fverde da-
bin seichen, Dag er nicht als ein Cameralift alleine,
fondern audy sugleich , als einy nody dazu fidh felbft
ingerivter, bevechneter Bedienter angufehen , und
folglich feine Intention, fidy von diefer Gemein:
jchafft be Giter 3u emancipiten , von mehrer
IWidhtigheit forys - Ja man darf ficher bebaupter,
dag folche Abficht allen gefunden Begriffen entge-
geny und sugleich auf einen offenbabren Beteug
binauslauffe, . TR

§. XXX
Denn foer Fan veeminftiger Weife fich vor
fellen , Dag ein "Candes Heve eben dicjenigen WPy
vrente, von felchen Thiy der grofie Schade
Jufommen Fan, von dem allgemeinen Landes- G-

fese, fo bt dagegen die mebrere Sidyerheit,
~ , | an
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an benett gemeinfdhafftlichen Giitern ausliefert, ent.

binden , und folchecgeftalt denenfelben Freyheit ge-

ben {olte , mit denen ibnen anvertraueten Hert:

fhafftlichen Renten, fidy luftig 3u machen , und

Il))iem[;[cm benLandes Heven mit ihren Charaler ju
esablen,

Wee Fan folche Juftiz- Rabte fich furfiellen,
bie bep einen foldyen Surfall fHllfchoeigen , und mit
¢iner ubernatuclichen GelaBenbeit,

oen Raub /o ein foldyer BDedienter bey dem
Arario publico pernibet,
pee Chefrauen ubeclafen, und fich fibeveeden folten,
e§ {en alfo Coutume.

Wer tweif nicht , daf eine jede Getoobnbyeit,
und cine jede Interpretation etwas verntinfftiges
sum Grunde haben mufe 5 Was aber ift un-
verninfftiger, ,, a8 cinen Regenten cine Gemohn-
» Peit, oder ein fremdes Decret obtrudiven soollen,

» wodurd)y @y felbfe um das Seintige gebradht
» 0erden, und die Untreue feiner Bedienten durh
,» ihre Srauens, die dody gemeiniglich felbfE daran
» heil haben, (xx) recompentiten folle, <

, et

(xv) De quo conqueritur MEV, part, 5. Dec, 5%. dicendo:
Fre-
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o oper Fan migbilligen, daf dort im Canonis
iihen Rechte (vy) die Serwohubheit, Wwodurdy jes
mand sur Berfchwendung deg Semigen verleifet
i, auf Das quferfte detettivet worden 5 Hud
swie Fan folglidy eine Gewobubeif , yodurdyjemand
sur Vevfdywendung fremder Guiter ) und bejonders
feines Regenten, Die Frepheit exhielte, gebilfiget,
oder vot verminfiti gebalten foerden,

Wi mag endlich ein {oldyer bevechneter Be-
picnter , Dev nidht nug fo viele Jabre hindurd) vow
feines $HELL Gutern, den reichen Mani ges
fpiclet  und Desitfelben sehen taufend Hfund und
meht fchuldig bleibet , fondern auch den DRife dev

Bente

Frequentiffimum hoc feculo eft, cum agunt contra
maritum creditores, fub obtentu illatorum, & ejus;
quod pro his competit, privilegii, uxores interveni-
re, ut executionem in bona debitoris impediant. Eo
usque prob dolor!_excrevit is interventionum abufus,
ut mariti afylum veluti quoddam in"iis quzrant, &
collocent, & 2 mulieribus quafi tunicam, contra fidem
{uam mutuentur, unde non mirum eft, male iftas au-
dire & obiici, VA, die fich devo bedienen, den Weix
been untee den Pels Eriechen, und daruntee fidy
fiiy ifren Creditoren vepfecen,
(yy) Cap. 10. X, de Confuerud.
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Beufe dber dem noch feinem rechten SHeryt g
entyiehen gebendet / fid) des offenbabren Betrugs
entlafeigen.

.. Selbft die Ausflucht, twomit er fich von det
Berbindlichfeit des aligemeinen Land-Redyts durch
Dephulffe der Ehefrauen 3u entiichen vermeinet,
gibt foldye Abfidyt, und daf ev feme Redynung ju
juftificiven , mdyt im Stande fey , gans deutlichy
an den Tag, wetl fonfren , bey tidytiges Rechnung,
bi¢ Exceptio rei uxorice unnotig,

§. XXXI,

Gin foldyer Bedienter , Der gegen die mehyers
toehnte aligemeine Landes- BVesfaBung ansugehen,
und fo gax feinen Landes Heren damit ju beporthei:
fen fuchet, muf die u foldhen Bebueff angubrin-
genbe Betveif - Mittel Dabin qualificiten , vag fie
porbefagtermagen den nemlichyen, und in allen St
cken gleihen Cafum feiney Handel, deutlich und
fpecifice darlegen, und sugleich durdh Ap.%roba—
tion D¢e8 Landes Heren eine decidirende Krafft,

aeaen fhnen felbft glanget baben ) foiedtiz
o) ' aen-




58 98 Do ( &k

genfall8 twollen die vorgetvosfene, und fonft. bee:
gleichen unfchlufige Preejudicia, ben guten Came-
ral@?en wn? feinen Pediffequis foenig Lroft be-
toeifen, i

@ muf tifien, daf i Sanded Hery an
die G3efese und Gervohubeiten , welche Er denen Un:
terthanen perfiattet , wann decgleichen hoc cafir,

in-contrarium, five dcrogando, 'QUfI) mﬁttﬂid)/
wie Doy nidht, vothanden fvdten, oicderivillen
felbit nicht gebunden , (*) und nody um fo vicl
demeniger an foldye fchhipfrige Pracjudicia, {0 inter
privatos, b aus dem blofen Willkiby ihres Ver-
fafers, obne vechtutaigen GSeund entfranden, fid
3w Eebren fchuldig fen,

g, XXX,

 Dicfer befante Grundfas it allente binz
Kinglidy gnug, den in fidy felbft toeit beffer uberseug:
tew, wnd daher unverfchamiten Cameraliften in
pieferm Stieke 31 bedeuten , quid juris, ohne dem:
~BCC1G L felben
. {*) Legibus Civilibus foluti funt.principes ; Et tamen com-

moda & beneficia €x iis, zque ac Cives recte petunt.
Coccej, in Vol, 1. Dil[;87. Se&. 5. §. 3.
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elbent ¢in grof Sebctfc'd)tcn su pevftattens Und Hee
f@d)luﬁ ftehet aus obigen ficher :

Daf detrienige, der mit feinen Charaler,

foieber feinen- eigenen Landes Heren fedy:

fen, wndeDigfesit eben datum, daf Er

ibn charaGerifivet, und in Bedienung ge

nommen , 41 bevicken fuche , gang Sinn:

und Bernunfftlof su Wercke gehes
mi[ttbin-aud) cben Dis uberbaupt von allen denen
qeire,

Die blof ihrer Bediemng halber fich von
pen aligememen Land-Csefesen frep fchagen,
und ibre privat Creditores mif folcher fal-

fchen Munse besablen twollen,

§.  XXXIII

Westvegen, und damit man audy denen 3u
nfangs gemadten Eintwirfen hre notige P
antwortung gebe 5 So haben givat

Ad 1. Die Herrfchofitlicye Deviente ibte be.
fondere Ehte jum ”Bormg, unb nebft der Frebeit
' 2 oon
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von Herrfdafftlichen Tribut, in fo fweif ein Privi-
legium fori, daf fie Feinee gevingesn JurisdiGtion
untecivorffen , oder audy nady denen burgerlichen
Statutis 3u [eben fchuldig ind, fvi¢ dann die ange-
gebene Berbindung , und Nauggenofenfhafit mit
hren Landed Heren ein mebrers nidht, obue auf
piele ungereimte Dinge ju verfallen, inferiven ticd,

IBeil aber allhier von Feiner Stadt- Jurisdi-
&ion , ober bejondern Statutis, foie fchon oben ge-
vadt, fondecn von einen foldyen Land-NRedyte die
Rede ift, telches alle Untecthanen {o Jatiqe vets
ehren mufien, bis die angebliche Ausnabiue davon
gebiibrend eciviefen worden s DIeLil aber das vor-
gefchuste Romijche Redht wmbdetveniger anjubrin
gen , alg felbiges diefen alten Seutfchen Gemein:

fdafits- Redyte , verndge dec befanten NRrichs:
Sefesse , toeichen mugs ;

- ©po Fonnen audy folglich bie Herven Officiales
nicht fagen, Dag fie von einen Redhte verdrungen
werden ) weldhes fie hodh niemabhls gebabts da fie
pieltmeht su den Sitten des Watterlandes periviefen
werden , fveldhe fie felbft vor allen fremben Saver:
teig su betoabhren fehulbig find,

Ad
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Ad 2, SKan man folde Gewobnbeit ober
Rerordnung, wann fie ausbrictlich vorhanden, an
folchen Otten gelten laffen.  Da aber dergleidyen
i der Grafffchafft Lippe nicht befindlid) ift, {o be-
cuffet man fich auf fene auslandifthe Jura nur um:
fonft, und dev Schlug, weldhen tan dabee ange-
ben 1ill , bat eben Desbhalb Feinen Stund,

Ad 3. Sft aus demr, was von Befchaffenbeit
diefer Landtages - Danblung ovben gefagt 1wotdeny
fatt{am su eckennen, foieweit der Cameralifte cum
{uis affeclis bepy Deitr Jiel hevfehicfe, und was Has
fingulaire Votum praedi&ti Confulis betgifit, mogte
man geene wifen , wober evfeinen Eigendinckel ju
Behaupten vermeine, fvann et anders crfennet, daf
au-folchen Betveife mehry als ein leered Dixi erfors
dect oerde s und will decfelbe ein twvabres patrioti-
{thes Viotum,in dicfer - Sadye etiva nody Hinfftig
foeiter fithren 5 o ift ibm su vabten, daf ev ju-
forderft die daben hegende , nidyt unbefante Privat-
Abfichten , und Aftecten 3u Haufe lafie, und fo-
pann feine Griinbe borteage , womit ¢v die bhier ab-
gehandelte allgemeine Landes-Gefvohnbeit ju be-
ftuvmen, und befonders denen Hecefchafftlichen be-
vechnetenBedienten ein Afylum toieder ihren Lait:

D 3 0¢d
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Ded LY, mann fie denfelbén auf das befe
hintergangen, anguveifen vermeine 5 Dody eine
Sdywalbe madyt Feinen Sommer , und cin the-
vichtes Epempel feinGefeses indeffen ift doch s1 be:
pauren, Daf ein Landesfind foldye unddyte Muteer-
mild) eingefogen, dic Fein gut Geblute vor feinen
Sandes Heren bey ihu geseuget hat.

Ad 4. Konnen dicaufgefellete Judicata Cans
cellariee einen billigen Redhts - Gelehrten nidht ivve
madyen.  Denn 1will gleich der verivrete Camera-
lifte diefelben vie dort Das goldene Kalb in der
Wiifien pro Deo viali; pov einen Weg=Cott y.in
feinen twuften nfchlagen vorbildens So weif dody
tener fueit befier , 2af foldye Acta inter alios acti-
tata, {o blindlings nicht angunehmen, fondeen mehr,
Al cin oder ander, bey menfehlicher Schivadyheit
leicht feblfames Decret crfordect foevde, umb das
mit cine aligemeine Landes- Getwobnbeit aufsube:
beny sumablen in denangegebenen Cafu, qy3 Man:
gel Ded Beweifesd , gegen die Communionem
bonorum gefprodyen fworden, - Daber andy ecfol-
get, Daf eben diefe Judicata, bey Abfafung et
obgedadhten Sertenz fub Lit, K. Feinen i’ienffau

4 gefu:
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gefunden y obgleidyder Producent bavon ¢in grof
Gefchrey gefribret , und noch mebr Broden Jufam:
men gefudhet ) umb der Obfervantiz provinciali
pamit einen Stof ansubringen. s find aber alle
folche Sedecoifche in Denenbengefitgten Rationibus
decidendi ganglicy qusgefehvet, und der Redytg:
beftandige Sas: -

o Oaf die in ber Graffichafit Lippe 1iberall
L bergebradhte Semeinfdafft Sex Ciiter unter
- Cheleuten, als ein alfgemeines Land-Redyt,
~olle Unterthanen obie Untecfcheid verbinde,
Soound e Ausnabite datvisder fpecifice e

© toiefen fwerden mnge, |

beftattiget foorden , und mag alfo der Cameralift
foroobl /al8 alle Diejenigen, fo mit demfelben hiey,
smte emerlen Abficht heaen - fichy mit diefen abae-
drofhenens Piecen iyt bebelffen . viclmeby {ich
{hamen, Dag fie mit lchen unveiffen Dicenten,
fo gat gegen ihren Fanded SHELYN, und defen
Seeechtfome, ju Mavekte Fommen,

L Ad s Hat es 'mi't Der angezogenen molfcet);
Drbnung diefelbe Betwandnif, die man feyon pot-
bin von der Landiages-Handlung angefiibret ;i Sie

A% i feget
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fieget gleich iefer fehow feif etlidyen Fabren, nody in
fgferl [@ietbubtt/ und uberdem in ¢ben derfelben Dun

Man hat nody Feinen hinlanglichen Begtiff,
wasd vor Leute, die auf adelidhen, oder fonft frepen
Ghitern figen, gemeinet fepn, oder was duvd) fold)
fisest verftanden weeden folle, und ob foldyerge-
fialt die in Frage fiehende Exemtio pon der blogen
Qualitaet der Guter abhangen, oder fvie e8 mit fol-
chen auf adelichen Cuitern nur temporaliter figen:
den Plebejis entfweder bey ibgen Auf-oder Abjuge,
mutando domicilium, gebalten fepn foile 3 diefe
und dergleichen mebr aus den da-oder nidht Dafepn
per Communion entftehende Folgerungen lafen
fich aus obiger Policen- Ordnung nicht. Efennen,
fbie Dann auch andereNRech égelebtte diefelbe bereits

der Dunckelbeit in diefem Stucke befhhidiget ha
ben. (zz) :

-~ Desgleichen was dep Ausdruck: Civicz cons

ditionis por eine enge oder fweite Deutung haben

folles tweil dod) diejenige Hevrfchafftliche %eblen;g,

ie

(zz) Dn. PESTELL. 7% Di:quiﬁ:, de Succef], inter conjug,
cap. 1. ., 19. in not. hir. d.
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pie- nicht souectlidy su Scbild und Helm gebobien
ad conditionem nobilem nidyt referitet, und audy
nicht infra conditionem civicam gefeset merden
Fonmen, o e ~

Man fiehet alfo Feinen andern Austweg, ols

Daf diefe Qualitas Civica hievunter nue der Qua-
litati Nobili, ex nativitate oriunde, entgegen (2
feset, und folglich alle und jede Unterthanen , bie
wicht MIELErDULLI, darunter begriffen fepi
follens tootan'in der Stafffdhafft Lippe umbderye-
niget gestoeiffelt fwerden mag, je beFantet dafelbf
pie Gemeinfchafft dev Guiter durchgebends audy un:
fer denen Wauevs-Leuten aquf den platten Lande
furmwaltet, und felbftdenen alda wobnenden SUDEN
Feine Ausnabme davon verfattet wird. (aaa) Das
ber geboren diefe forvobl, als jene ad hanc Clafem
civicam. . 9Man findet auch hoc refpedu; & falve
refpectu, Feinen andern Plag fie die Decrfdyafft:
lihe Rabte und Bebiente ibrig., - Denn wang
gleidy die Devren Rdbte mit denen Adelidyen, quo-
ad dignitatem petfonalem iy einetley Range fre.
hen 1o mag dod) daber Fein Sdilug auf diefenigen
o iag Gerecht:

(aaa) 1d quod docet Sententia in Camera Imperiali copdir-
mata, ub Lit. M. adjecta, . - P
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Gevecdtfame formivet merden, wefdhe von der Coez
buct abbangen , und die Guiter felbfi afficiges,
Man feset den Sall, daf in Anfebung der Adelichen
bierunter a8 Principium exemtionis aud) feftges
fiellet waxe, und foldyen Falls ift dennod) dev Ueber-
Tauff. ju den Romifchen Redytenjenen Rabten und
Bedienten nicht evlaubt , fo lange ein allgemeines
Provincial - Recht vorhanden. . Nady diefen. find
alle Untecthanen: s vidhten; und feiner ift,- obne
eine gar befondeve , uno Flabelidy eriiefene Aus:
nabme, davon exemt, g bereits oben mit meh:
veen gefagt foorden.

“Man hatalfo bey foldien Umftander , und
va die pbbemelte Policery- Oronung nody bis hiehin
mit Feiner: Hevefdafftlichen Approbation , ‘obet
Publication perfeben. , vielmebr deven @ebraudy
offentlich-unterfaget worden (bbb) - Eeine. Utfache,
fich:dabey Yanger aufzubalten, oder Dem Camera-
tiften, Daber einen: Borfdyub su geftatten,

Ad 6: Feblet nod)viel,, daf Big, erivehnte Sen-
teriz , den Canneraliften von féinen Haughalt Redy:
nung 3t thin’, unbfeinens Landes Hertn Has Re-
fiduum, 31 erfesen, GuS Dem Grunde, dag ex als

b Devy-

(bbb) Tefte addit, fub Lits Lo 1.
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Hecrfdafftlicher Bedienter nidht in communione
bonorum cum uxote {¢bey folf¢ abfolviret habex.
Dicfe Sadye berubete damabls nur auf den Pun-
¢tum arrefti, ob pemlich der Cameralifte erga
cautionem juratoriam D¢8 Arrefls, foomif et pe
fobnlidy beftvicfet toar, 3u exlafen feyy , wie aus det
Leehel felbftecbellet s Dabingegen foar der Pundrus
communionis: bonorum nicht eingetlaget , nodh
fweniger ventilivet, foudertr al8 ¢in, an {idy Land:
ubliches NRecht vorausgefeset, jund nur von dHem
Cameraliften, fo balb er'in Arreft gesogén toorden;
feiner Seits ob pravifum male caufe eventum,
angegettelt ) Daber andy decfelbe von den Heven Re-
ferenten nue beplduffig, und in den Suppofito, als
fen. allhier die Kede von einet blof Stadtifchen Ge-
foobnheit, vid. infr. in not. ad Lit. E. angefiibret
foorden , da fonfen Dni JCti Gottingenfes nady
voLgangiger Qrb.nungstnaét[get Unterfudy - und
Ausfahrung der dabey_emyhlagender Hetrfchafft
lichen Gevechtfome , ohne allen Sroeiffel bas vorige
Principium confuetudinis provincialis nidyt gy

den aufer Acht gelaffen, fondern befolget haben.

Shlieplich Will tiian dert gerviferhaften Ca:
metaliften nod). auf Hag Exempel feines Antecef-
_ S 2 foris
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foris in officio vetveifen , umb ficdy dabey su evin:
neen sie defen Ehefrau fich decgleichen Exemtion
gegen ibren£andes Heven nidyt angemaget, fondeen
thres Mannes Cammer-Schulden mit etlichen tan-
fend Shalecn ehrlich mit besablet: Obgleid) dey Ca-
meralift folches vot einen frepen Willen, de ibm ju
Feiner Solge verbindlich madye, angeben mogte; al
Teine, man Fan eodem jure gegen feine petmeinte
Prazjudiciabebaupten, daf ein driffer diefelbeneben:
wenig 3U befolgen fdhuldig fey , sumablen fene dem
Landes-Befese gemaf gelebet , diefe aber davieder
angeben , und dabet fiix null und nidytig su halten
find 5 Mithin die Sadye nochmabls dabey ibr Be-
foenden habe, | gl

Daf die Demiihung eines Hettfchaftlichen
Bedienten, umb fich von der VerbindlichFeif
gines allgemeinen Land-Gefesses durdy Vor-

- {chub fenes Characters, ober Bedienung
Iogsubalfftesn , undbefonders gegen feine
-errfchafit damit anfsutreten, gang tho-

1 xichty ga boglich, undvergeblich fev.
: Si ‘quis contra difputet, illi ignofcendum, & concluden-
dum eft, ‘quod ea, qu {anZ rationis funt, non didicerit, & jus,

~ in quo verfamur, ignoret.  Juxta COTHMANN.
CUE U Refp. 78 in fin, vol, 2.

BDey-
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Beylagen.

Lit. A.

Extraét Qand- Saged Propofition
de dato Detmold d¢n 16. Jun. 1691,

9. o thun Wiv in fpecie auch die vor Jahren in
puné&o Communionis bonorum inter conju-
ges summ Bortrag gebrachte Quattion wieder-

fofen; ob ettva Darin ein billiges Temperament wolfe ge-
funden, oder aber eine Hevejdhafftliche Decifion evivartet
werden 3 insbefondere wie 8 Disfald auf dem Lande bey
denen Haugleuten zu halten , und ob die ruri degentes
ignobiles, fowohl Bebdiente, ald andere, welde in Frey-
heit figen, nach Denen gemeinen Nechten, oder benady
bahrter Stadte GSewolhubeiten 3u confideriven feyn ?

Der Sand- Stande Gutachtesn ieanf,

¢en Punéum communionis bonorum inter conjuges
belangend, verlangen die Stadte dabey allerdings un-
efrdncet 3u bleiben, halten audy ibres wenigen Grmef
eng Dafie , daff die allo genante Sattel: Freye , aud
andere 3u der Ritterfreucy concurrivende ruri degentes,
wie auch Bediente, und andere, foin Grevheit fiken, ».nad
»ver benadbabrten Stadte Gervphnieiten in puncto com-

»smunionis bonorum 31 confideriven feyn.
S 3 Extra&
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Extrac fandtagesd - Shlug

de 22, Jun. 1691

Ad 9. SDollen atreh Den Pun&mp' ratione communionis

bonorum inter conjuges ferner ditberlegen,
};nb%ftnned)ﬁ Desfals notig befindende ‘Conferenz ‘anitel:
e, &c.

(L,S.) Simon Henrich, regievender
&raff jur Lippe.

Lit. B.

Extract Laid-$aged Propofition
de datoDetmold den1r. Dec. 1748.

7 %%irb ratione Communionis bonorum wuifey Denen
DD Hevrfchaffetichen Bedienten, und andern , weldye
yweder Blirger i 0en Stadten, nody Amtiagen find, und
deven Ehefrauen viele Weitlaufftigheit evreget, ohngeady:
tet fefte fichet, DaB in Regula die Gemeinheit dev Gifey
forvohl in denen Stadten , aldauf den platten Lande, die
Adelichen ausgenommen , ftatt habes So gefinnen Wi
an Dic Stande, dieferivegen Dero Gutadyten 1ng su erof:
nen, oag ihrer Memung nady, hickwntey ratione practe-
viti & futurl ju fratuiven, 5

Dix
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e Land-Stdande Gutachten hiscauf.

Ad Propofition, 7, @ie Gemeinfchafft dev Girter be:

_ treffend, halten wiv unterthinigft
und billiglt davor, dag alle voeltliche und geiftiiche Dedien-
te, ie nicht Adelichen Standes, und wer dergleidyen mehy,
die weder Viraer in den Stadten, nody Amtsfafen find,
in e Gemeinichafft Der Guter frehen, und felbige ferners
Pin in Regula ftatt haben- moge.  Jmmistelft fo viel fidh
de;praeterito davou jagen {afet , foldyes evgiebet dev exevo-
%s_ Dei Stadtifchen Depusivten formivte Beyjihiuf fub

it,

Vota der Stdadtifchenr Qandtaged Depu-

titten , in pun&oCommunionis bono-
rum ratione preeteriti, fub Lit. A.

&, @ippﬁabt 5 foy inRegula richtig, daf ey ifnen
L,

> alle Eheleute, cujuscunque fint conditionss, in uni-
verfali bonorum. communione leben , und wann folche
per pa&a axitcnupti;a‘li’a eXcludi‘rgt werden wolle, fothane
Pa&a nidht ehender in Confideration Fommien , weder dare
auf in judicando reflectivet twerde, big fie entiveder vom
Samt-Geridyte, oder von der Stadts - Obrigkeit confir-
miret, und foldyergeftalt publici juris gerworden , und bes
eugten die Archivalifdhe Nachridhten fo viel iiberdem, daf
%pld)eé voi undendlicdhen Jabhren bey ihnen in'Obfervanz
geroefen, -

2, $em:




2, Lemgo. E3 wave eine ausgemachte Sadye, dag an iy
ten Orte_forwohl Geiftliche alg IBeltliche in dey Ge-
meinfchaffe dev Giiter ftunden,

3. YHorn. Similiter,
4. Blomberg, Similiter.
5. Salguffeln. Die Univerfalis bonornm communie

wire Dafelbft in viridi obfervantia, wann nidyt der:
felben per fpecialia paéta renunciivet yoorden,

6. Dettnold. Daf Communiobonorum weiter nicht,
a8 untey denen , die Burger waven , gultig, s wave
damn , daf foldyes durch Pa&ta dotalia auderfter aug:
gemadht wave,

In fidem extra&us protocollaris, °

J. F, Meyer, p,t. gand
Syndicus,

Extra& Qaidtaged - Schluged de dato
Detmold den 26. Dec, 1748.

Jebrigens hatten s vounfchen mogen, Daf auc die itbri-
ge proponivte Puncta bey gegentwdrtigen Landtage

ihre bé_[ll%t endliche Crovterung evlanget hatten :  Weilen
aber Die Duech dag Herannahende Weynadyts - Feft einges
fchrandte Qeit folches verhindevt, und LInd notiget, diefer
Dizt heute den Schiug 3u macyen 5 S0 twollen Wi en
noch Das von Unfern [0blidhen Standen 1tber den 4. 5. 6.
und 7ten Pun& abgeftattete Gutadyten in veiffe ue%eglea
: ! ng
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aung giehen, und biernedh(¥ erer Sadien Bewanpnif
gemaf, nady davitber mit Unferer Hevven Bettern Liebden
gepflogenen Communication , dag weitere exforderliche
verfirgen. &e.

(LS.) Simon Auguft, tegicrendee
* ®raff sur Lippe. '

" DECRETUM,
(G'ﬁ’n Gadyen de8 Grafflich Lippifchen Cammer - Dietters

J) Fontain , nomine filii und der Cammer- Jungfep
RKungen , toieder den Stadt - Secretarium Keftner, ynd
Viduam Amts-Bogt Keftners wird ju Befcheide evthei:
let; Dak Beflagte Cinwendens ungebindert , an Klageve
Dagjenige , was dem verftorbenen Amis + Vogt Keftner
Defien evfte Svau, gebobrne Qungen zugebracdt , previa
fpecificatione abfolgen 3u laffen , {chuldig ;- Smimagen
Q}O)Id)eé hierdueh evbant wird, Decretum Detmold pe
15, O&obr, 1733,

Grifflicy Lippifthe Prafident, i
Cangley - Direor und Rabte
Dafelbf,

Q- Uetheil,
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Geon Nullitzts- Sadyen  wenland Amidvogts Keftners

J) bintevlagener Wittib Beflagten , und Implorantin,
an einent, entaegen und wieder den Gannner - Diener Fon-
tain , nomine filii , und Cammer - Sungfer Kungen, Kig:
gern und Imploranten andern Thels ; Crfennen gur Grafy:
Tichen Lippijchen Cankley vevordnete Prafident, Cangley-
Director und Rahte, nady fiirgehabten Raht ausartiger
Kechtagelehrten vor Redt 5 Daf 8 eingewvanten Remedii
nullicacis opngeadytet, bey dem unterm 15. Octobr, legt:
verfloBenen Jahres evgangenen Beycheide lediglich au lap
fen. (ccc) QAlB wir es hiermit dabey lagen, compenfatis
expenfis, B, R. W.

| Daf Diefes Urtheil Denen Acten unb

(L S ) Rechten gemas, bezeugen Wiy De-

FrsP = canus, auc) andere Doctores Der

Juriften Facultzt bey Shro Konigl.

- Majeft. in Schroeden Furftl, Hepis

A S _ {chen Univerficet 31t Marpurg. 11ht-

i G B il fundlich Lnfers bievneben. gedtuds
wni6.Septa734 o ten Facultet- §nfiegels,

Lit,

(cce) Ex ratione, quod Judex patrius prioris inftantiz no-

+.7 torietatem Communionis bonorum ab una parte alle-

: atam, non attenderit, quod utique facere debuiffet,

I notorietas illa. fundata fuerit deprehenfa, Verum

‘ quam fallax fit ejusmodi adftipulatio, judicent illi, qui
1 propriis oculis videre amant.




Lit. D.

Extra& Revidirfer Policety - Ordnug
der Graffichafit Lippe. Tie. X. §.XI.

@bmot audy die Communio bonorum’, oder Gemmein:
fhafft dev Gitter in denen Stadten und Flecen untee
denen Ehefeuten binvaerlichen Standes ohnftveitig hevge-
bradht, und in fo weit per padta dotalia rite publicata e
anders nicht ausdriclid) belieber, die Succeflio untey fel-
pigen davnach beftandigft su reguliven ;  Weilen detmody
dfters Quoeiffel vorgefallen, ob und wwie weit die Gemeins
fehafft Der Guter unter den Bauers: Leuten quf dem plat-
ten Lande flatt habe, indefien die Amtlidye Ehe - Berfdyrei-
bung gemeiniglidy dabin gevichtet, fo_hat es billig dabey
fein Berbleiben , dergeftalt , daf auf denn Let- Lebenden fo
woll der Hof felbft , jedody nady defien vorgangener Be-
yoein- Kanffung , und mit Borbehalt Bnfftiger Ordnungs:
mafigen Succeffion der Kinder, twann deven einige mit
dei verftorbenen Ehe-Gatten geéeu%et , und von Landes-
1nd Guts- Heven dDagu bequem gefunden, als Der daran ver-
{ehricbene Brautidyas, vecfalle. Was aber die ubrige Einge-
fefiene auf demyplattenLande,fo nicyt unter dem Amie fiehen,
fondern auf Adelichen oder Sattel-freyen Girtern fitgen,
betvifft ;. Deventhalb bleibet e8 bey denen gemeinen Redy:
tert, und hat Feing Communio bonorum unter fothanes
G- Qeuten ftatt, e8 fey dann , Daf Disfelbe per pacta do-
ralia ymtet ihnen beliebet worden,

K2 Lit.
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SENTENTIA

| @n Unteefiichungs - Sadyen des Cammer :Rahts N, G-
Fennet Die Hodygraffiic) Lippifche sur Landes -1inter:
fuchung verordnete Commiffion , nady vorachabten Rath
der Rechtsaelehrten, vor vedt; ; » 4
af Der Cammer - Raht N. gegen Sndliche Caution,
?orgbw gxgcorvneten' Commisfion {ih (;)ebergett auf
Crfordern ju fiftiven, deg Arrefls juerlafen. B.R.98.

Daf Diefes Livthel Denen Rechten , und Ung
ugefanten Acten gema, befennen Wiy
Ordinarius, Senior und {dmtlidye Aflef-
fores Det Juriften-Facultat guf der K9-
niglich - Grofbrittannifhen und Chuy:
fucftid - Braunideig - Limeburgifchen
Auguftus Univerfitat g @Gottingen.

Publicat. Detmold in Commisfione Dei 3. Februar,

1749

Rationes decidendi, quoad claufulam
concernentem.
gndefen aber, dba .
6.) (Et’n gelamtes Bermoden nicht allein verfiegelt, fondern
aud)éfequeﬂrwet, und dadurch der Cantmier, in Anfehung
Bnes ;

ex .
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ex adis fid) noch nicht
entdecEendens Schadens, eine foldye Sicherheit aegeben oy
Den, Die bey emen yourdlich eclittenen Schaden-in Anfe:
Hung des Bevmogens nicht hober fleigen fan, hevgegen ra=
tione dolofe defraudationis & criminis de refiduis;: mit:
bin 3ue perfonellen Arretiviing feine hinldnglidye Indicia
- vorhanden find; die Relaxatio arrefti - ., :

7-) a18 eine Caufa jufticize angufehen , und diefe ihm ge-
gen. geleiftete endliche Caucion de fe fiftendo, um fo gevedy:
ter angedephen su lafien, al8 Die mit denen Beamten supfle:
gende Berechnung obne folche Relaxation nidyt fiiglich 31
QBevcke 3u vichten; Hierbey aber. -

~8.) auf die i Vorfdylag geFommene Caution, dag, im
Sall der intra prafinitum terminum mid)t 3 bevichtigen-
ver Rechnunas-Ablegung fein und feiner Frauen BVermd:
gen, dem Filco anfeim fallen folle, Desbalb Feine vedytliche
Abficht genommen werden Fan, veilen eines Theils Dot
Fifcus an feinen Bermogen Fein toeiteres Redyt hat, alg
fo fevne dolo vel culpa ejus lata & levi Demfelbm ein Seha-
ve evfolget, andern Theils dem Fifco, da nody nidyt beyge:
bradht worden, (ddd) da gedacter Cammier-Rabt mit
feinet Srauen in dev,bey Hevvichafftlichen Bedienten fonften
picht geroohnlichen, (cee) conémsumone bonorum ge%‘m,
- ey

~(ddd) Scilicet in cafu, ‘ubi agitur de Comtunione loci ali-
cujus fpecialis, five Civitatis de quo in nota feq.

- (ece) Communio hzc bonorum, etium refpe@u locorum,

ubi viget, in fpecialem, five particularem, & univer-

~falem dividi poteft.. il plerumque Civitatum limi-

tibus includitur; Hac totam Provinciam replet, & ad

omnes {ubditos f& extendit, - Sive Confuetudo hze

~ vel
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pen, Fein Necht an defelben Franen Vertmodgen sufehet,
vielmehr , wamn aucy ein wiredlides Refiduum fifci ge:
souvcet suave, Dennody deficiente bonorum communione
perielben ifre Iilata vorziglich pro Fifco gebithren. *

A3 find twiv , twie gefchehen, su- ecfennen betvogen
fporden. ~ : : e
Ordinarius, Senior yund famtliche Afleffo-

res &c. ut fupra, :

Contra hanec Sententiam inter ofuit’ dev Hevefchafftliche
Sadwalter Querclam Nullitatis, fequentibus;

R

€58 hat ywar Hervfdafftlicher Sachralter gefchehen
{agen mugen, daf der Commer- Raht N. der einge:
oltewLivtel gemag, erga praftationem juratoriz cautio-
nis, deg Arrefts evfagen tworDen; weilen jedody in denen
Rationibus decidendi Ulmftande angefithret find, die fidy
aang anders verhalten ;- So hat Conflicutus nodtig gefus-
Doty nicht wenigerin termino publicationis fententiz, quie-
vis remedia juris fufpenfiva I mterponiren, al8 nadyge:
fends incra fatale' quindenz , D08 Remedium Nullicaris
daraus

vel Localis eft, vel Provincialis.  De illa Dn. Refe-
rens absque omni dubio’ loquitur. - ‘Cum Officiales
Principis, in Civitate degentes, jurisdictioni oppidane
haud pareant, nec Statutis Civium vivere teneantur,
Et hoc cafu conceditur dictum aflertum. - Neutiquam
vero, ubi Communio: in tota Provincia univer(aliter
recepta deprehenditur; Id quod thema hujus traatus
pluribus monftratum dedit,
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daraus-sit eligiven, und ad, deducendum gravamina big
piehin Qeit su-bitten , weldhe ihm dann and verftactet ift,

@8 will demnach Conftitutus anjeio die Gravamina
varlegens und befiehen folche vornemlidy davin, Daf in be:
fagten Rationibus decidendi eines Theil8 fupponivef oy
en, alB o0 3. und anderii THells Dey Herr Referens Ta-
fire halten wollen, geftalten die hier im Lande hergebradhte
Communio bonorum_dig $HErvichafftliche Bediente nicht
concernitvfe ¢,

. as vm;n-,i;gé exfbeve betriffts S0 0D .,

...... -

Qfuf das andere Gravamen, in punéto det J Tatione Hery:
fthafftlicher Bedienten, von dem GSottingifchen Hevrvn Re-
ferenten in Jrociffel gezogenen communionis bonorum
a1 Fommen s ©o hat die Dafige [Obliche Juriften Faculreet
¢hemabl in caunfa des mitpann. Merckels & Confort,
contra Vid, Plefsmanns ' oy |

pro generali & omnimoda communione bono-
rum in ComiratuLippiaco recepta, :

permafgen uhgeatﬁeiffert.gefvbo;beu , baﬁi;mﬂba»-k e inbk
te, aeftalten bey @_errfd)aﬁthcben'%ebtenten 1:an Predi-
getn Feine Communio bonorum ftatt finde, devfelb

folches Deweifien mife, '

wic Dicfeg Die in copia.vidimata hicbey gehende Livthel,
uhd angelegte Rationes decidendi, (hic infra fub Lit, K.)
nachiverfen s - Mithin fichet gar nicht 3 begveiffen, wie
Dni. Gottingenfes von ifrer vorigen Hrthel abaehen, und
: A
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anjeso in Anfehiing des Cammier-Rahtd N. ‘eontra com
munionem bonorum fententioniven Fdnnen? (£fF) :

Hervihaftticer Sachwwalter bittet devohalben go-

hoviamit .

i

i «Lite B.x
X %unb D 31 ywifien fey. J))iemit; Daf 1ins Cord Gel:
LN teey Orafflich Lippifdyer 1nterthan , Gimvohner
und Burger allhier su Detmold zu exfennen gegeben . ge:
ftalt , ob- wiv jwar hicbevor auf fein inftandiges Bittety
und Anfudyen , ihnt ein Acteftatum , wie e bey den Stad:
ten in diefer Graffichafft Lippe in punéto. communionis
bonorum, & fucceflionis - inter conjuges bliden e
braudy, und HevFommen nady, obfervivet und gehalten
twerde, in probanti forma mitgetheilet, und er dannen:
evo wobl gehoffet hatte, es wirrde dDafelbe ju Erhaltung
einer, contra Sohann Bernhard Biwceleyn , Bitrgern
aur Lippftade angeficlicten Rlage, fir fufficient angenony
wmen und Wwohl gedenet feyn, angefehen Philipp Qrevmgnu,j

(fff) Supponit Dn. Referens, ut ante dium, Communio-
nem, /fex Confuctudinem ad Civitatem reftrictam;
Nec de Provinciali quicquam in adtis haGenus agita<
tum erat.  [gitut caufam irafcendi Patronus caufe ul+
terius non habet, nifi quod Dn, Referens non fatis di-
ftincte locutus fuerit; quapropter haud. melius fibj
confulet Patronus ille, quam ut mentis declarationem
a Dn, Referente peti curet,
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“(won toeldyen die Govderimg auf defien Binterlafierte

LBittibe, und von devfelben hernach auf ifin, Suppli-
ten, al8 thren leBten Ehemann , exblidy devolvivet )

von biegerlichen Eltern allhicr ju Detmold gebofyven , und
evgogen, fa felbft Birvger worden , ,,umd immittelft 3wag
»eime gecaume 3eit auf dem Schlofe Dermold fiir einen
»Shlog-Soldaren gedienet, folgends nadyer Cappel ay
»Salvaguard commandivet , und dafelbften in Graffli
»Lippifdhen Bedien - und Befoldung fein Leben aeenbigefs
daf dennody Des alles obnaeadgtet, umgg dent 6. Septembr,
von Burgermcifter und Raht dey Stadt Lippe, auf-ein:
eholten Rabt dev Rechtsgelehrten, ibnr nody Fevner der
%cmetﬁtbum y Dag Die Gemeinfhafft et Oiter , und
@rb- Folge inter conjuges durchaehends in der Graff:
fehaffe Laver hergebracht und gebraudylidy, per Decretum
fey auferleget sworden, und derowegen uns gleicheraeftalt;
thin ein Atceftar in probanti forma davither mitsutheifen;
gants inftandig evfuchet , und gebeten, -~ - |

Gleichwwie fic) nun daelbe alfo beﬁnbet,_bag,fox ¢
Communio b%?{-gtm, 1?1bbSucceﬁg)) [i,nreg_qqn}uges. ni @t

Hein bey Den &Stavten , fondevn qudy Dey Den en
gbg;'?feren fa&nb alfo in oer ganten Grafff af& ,L:';Pe
hevgebrachter Gevoohnbeit fey, und darnady beftandig ges
forochen worden:

A3 Rabeu wie 1hme , Supplicanten Cord Gellern
foldy Atteftatum fuper communione bonorum & fucef-
fione inter conjuges billig ieymit evtheilet) und LrFund
oefien, 0a8 Grafflidh Llppifdée Cangley » Secret mgggm

th
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prucen laffens, - So gefchehen Detmold Dest 17ten O&obr.
Anno 1670.

(L.S.) Grafflich Lippifdhe RNahte
: vafelbft. -

Ex mandato

Henrich Hacke, Secretar.

2. Nadydetn bey Hodyarafflic) Lippifcher Cantley um
Ertheilung eined beglaubten’ Areeftati, 0D Nidyt in diefer
Graffichatft, auch jonderlidy in Denen Stadten, die Coms
munio bonorum inter Conjuges hergebradyt , und in un-
veranderlicher Obfervanz fey, gesiemende Nachiuchung ge-
gd)eben 5 Und dann unfengbar , und fich allerdings wabhe

efindet / geftalt angesogene Gerobnbyeit der gemeinfhafit:

lihen Guter unter denen Ehegatten , und vornemich in
denen Stadten in viridi obfervantia fey , und darnady in
c_ontbradié’corlo an Denen Gevichtern jederseit geforochen
worden.

So ¥oicd :ﬁariibér dev ahrheit 1t Steter diefes Ac=
teftatum egtheilet, und ift dagelbe su mehrer BVeglaubigung
mit dem Grafflichen Snfiegel bedrucet, Sigmatum Det-

mold D¢ 18, Magi; 1712, . i
(L.S.)  ®rafflidh Lippifche Sankley
dafelbit. 8

3. Nachdenr und Orafflich Lippifchen sur Regierung
verordneten Prafidenten, Cankley - Diredori, und Rah:

ten
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ten Der Advocatus Topp in Lemgo mittelft iibergebenen
Memorialis gesiemend zu vernehien gegeben, toie daf ex
eines Atceftati judicialis, geftalten i der Graffichafft
Liepr dutchgangia, und von Alters her die Gemein-
fchafft dev Gnter, und Erbfolge unter Eheleuten hevge:
bracht, in forma probante bendtiget wave, anbey gebeten
ihme folcyes 3u evtheilen, und gufommien i lagen 5 U
Dann ung alferfeits vooht beFand ¢ Daf nemlich evroehnte
Univerfalis & omnimoda Communio bonorum , ac fuc-
ceflio conjugum ‘in der Graffichaffe Liees, wmd befon:
ders in denen Stadten duvchaangia, und devgeftalt bexéges
bracht; Daf omnia conjugum bona wnter ihnen quoad do-
minium & proprietatem genteit werden, mithin deviibers
{ebende Ehegatte, toann Feine Kinder vorhanden, und un-
ter denen Eheleuten Feine andere Difpofition gemadyt , die

efamte Guter Des Crftverfrorbenen mit adnglicher Aud:
?d)lieﬁung defen etrwoa nadygelagenen Elfern und Gefdyvi-
fteen exbe, behalte, und davin alleinig fuccedive; audy in
contradictorio darnady geurtheilet , und geforodhen werbde.
So wird der Warheit 3u Steuer ihme; Supplicanten Ad-
vocato Topp {oldy Atteftatum fuper communione bono-
yum & fucceflione inter conjuges: fievmit ecthpeilet.

LheEundlic hiceunter gedvuciten Grafflicy Lippifdien

Gangley - Snfiegels, und des ’_gel)etmen und. Cangley - Se-
eretarii Uintecfdyrifit,  So gefdelyen Detmold dent 13. De-
cembr. 1742, ¥

(L:S.) i Ex mandato fubfcr,
J. J. Grimmell, Secretar,

22 Li¢.
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gacbbemablgn Anna Sophia TWeylage , Frau Sdel
(8 ver bey hiefiger .bod)gwﬂhd)en @:an?[en gesiemende
Anfuchung gethan, ihr davuber, Dag nemlich in hiefigem
Hody - Stifft Paderborn, di¢ Communio bonorum inter
conjuges, Nobilibus Ordini Equeftri adfcriptis, duntaxat
exceptis, hergebradyt, und in viridi obfervantia jeye, Daf
audy ingleichen hiefelbft in verfchiedenen Sachen , 1o gar
aud), wann einer AUdeliche Suter EMIBEL, un davon qe-
dhmtiche JLerfreur abfithret , jedoch aber niche Rir:
gerbuctig , fondern biregerlichen Heckommens iff, pro
communione bonorum inter conjuges fjederseit gefpro-
d)eg ,,[unb gewetheilet fey, ein beglanbtes Acceftatum_ ju
ertheilen: = AT , :

I8 voixd ein folches, und daf e3 vorberihrtermaen
in pun&o Communionis bonorum inter conjuges, civicae
condidonis alfo jederseit gehalten, und annody in viridi
obfervantia feye, nifi per {pecialia-pada - confuctudini
derogatum fir ', hiemit atcetivet, und mit Bordritdung

e Dochfurftl. Padecbornifchen Sansley - Jnfiegels sur
beftandigen Nachticht beg[aubmixrbigg. Signat, Pader-
born: den 12, Febr, 1721, : ;

V.
J. B, Vogelius,

J. R, Koch. Secretar.
Lit,

{L.S,)
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Al VT o

Gehorfamfies Memoriale und Bitte,
el Sk ol oy
il Tnd Advocati.AIfetri._

: Refolutum.

' Loco petitz declarationis begichet man fich auf

- bie revidirte, und von gnadigfier Randes- Hery-
{hafft approbirte (gog) P olicey-Ordnung Tit,
X, 8 XL yoelcher folgenderaeftalt lautet

Obwobl audydie Communio bonorum &e.,
vid. fupra Addit, fub D,

QBas aber die ubrige eingefefene auf den platten Lande, fo
nicht unter dery Amite fiehen, jondern auf Adelichen oder
Sattelfrenen Outeen” figen, betvifft : deventhalb bleibet
ed bey Denen gemeinen Nedyten , (hhh) und hat Feine
Communio bonorum_untey fothanen Eheleuten fratt, s
ey Dann, DAB Diefelbe per pacta dotalia inrer ihnen belic:

¢t ywordens
Lgus 1ind

(ggg) Contrarinin patet ex Addit. fub L. _

¢hhh) Non fic juxta Confuetudinem vicinalem, per Addit,
fub G, licet illa, pro normaalias habita fuerit,, i» Ad-
dit. fub A. Nec etiam fic, j#xza Votum Domino-
;utr)nBStatuum Provincialium Lippiacorum in Addit,
ub B, ;
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Und weilen fothaneBerordnung nady der bisherigen
Obfervanz abgefaget , (i) wnd dataus 3u evfehen, daf ei-
nes Theilg die Communio bonorum auf den platten Lande
gwav unter den Eheleuten, fo Bauren: GSirrer Lefigen, und
unter dems Amite frehen; Hevaebracht, ficy aber auf dicjenige,
{0 nicdbt unter dem Amte; fondern immediate unter Dex
Regievung jiehen , folalidy guf dieSeve{chafftliche BVebiente
nidyt extendive , (kkk) und andern Theils fothane Com-
munio bonorum inter conjuges omnia eorum bona, (3
wovon bey quatt. atteftato vom 13, Dec, worigen Sabres
Bauptiachlich dieGrage 1war, begreife, HNd 1 ?o YOEit TIeht:
fich ratione bonorum dig Communig inter conjuges in ca
viventes univerfalis & omnimoda fety, man audy dritten
Theils micht findet, daf poficis ponendis C111) jemalien
bey biefiger Regievung anders gefprodyen wovdens

So wird {olches dent Requirenti gur Refolution ey

theilet. Refolutum Detmold den 4, April, 1743.
: »-@_qufg[. Lléapifd)e Cangley
AR 1 v L
‘ e L TR
‘. (iii) Minime gentium; Nec ullo moedo talis obfervantia
demonftrari poterit, ¢+ 1 SRR S 3
(kkk) 1llatio hac neutiquam procedit ; Fundamentum ejus
ex immediata illa jurisdictione petitum, fibi non con-
ftat; Cum & rufticiipfi immediate fubfint jurisdi®tioni
Regiminis , neque hac juri provinciali deroget, aut
adverfetur; Prafecturz autem origine tenus nulla ju-
risdi&ione, pro ftabiliendis,’aut regendis fubditorum
' juribus; gaudeant,i i c. 811115000 i
(111) Quid hzc verba, in quamcunque partem flexibilia,
, fibl veline, iis folum, qui yenrentiis ambiguis fudent,
notum eft, o
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w0 | oyt
DECRETUM.

Gron ©adyen Ferdinand Martens 3u Sdydttmar , twicder
) die Wittibe Jacobi, modo Stapelagen, wnd deven Er-
ben, wird die Sadhe nunmehro. in contumaciam vor be:
fchloBen angenommien, und Nahmens Sereniffimz Re-
gentis Hodhrurftl, Durchl. s Beydeide evtheilet:

Dag Klager nicht veniger pro herede feiner ver:
{torbenen Srauen s5u erklibren, als Betlagte
Die 200. Rihlv. Capical, nebft Denen davoy yiE:
ftandigen Jinfen, 1odann Die wegen des erbaye:
tenHaufes vevalichene und durdy den abgefdhwor-
nen End exhavtete 100, Thir, in denen abgevede:
ten Terminen, und die 18, ThHiv. 18. Gr. und
dabey gerechnete 1. Thiv, 18, Gv, Zinfen , mithin
20, Thir, 3u sablen fchuldig; -
Smmafien foldye8 compentfatis expentis hiedurch erfande
witd. Decretum Detmold den 9. Mart, 1741, 7
. - Srafftichy- Lippifthe Prafident,
Cansley - Director und Rahte
dafelbft. ~

' 'DECRETUM
2. uf an Seiten des Richter Blumens Ehefrarten gu

Salzufflen #bergebene, fogenante Loco injuncte proba-
' : : | tionis
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tionis Remonftratio humillima &c, wird 31t Befheide ev-

theilet 3 r

Weilen die Gemeinfchafit der Giiter unter Ehe-
leuten i Diefigem Lande durchgebends ublich
und hevgebracyt, mithin devfelben angeblich ge-
fd)ebene Renunciatiol} Obﬁt fonlfhgg Exemtion ab
allegante suvecht beftandig eryviefen werden niug;
So hat e3 bey vorigen Decreto vom 28. Junii
jungft cum termino oétidui jein Iledigliches Be-
wenden.  Decretum Dermold den 4. Jul. 1747,

(L.S.) Graffiich Lippifche Cantle
38 e ot

Lit. K.
SENTENTIA

R M ’ agdilergiaf 1

suf ibergebene Klage und ferneres Einbrittgen, in Sa:
Sl chen Des Amtmamm Merckels und Conﬁgﬁléqew@c&
eien , Deg Paftoris Plefsmanns nadygelagency Witwen,
Beklagtin am andern Theile;.

@Erfennen Grdfflich Lippifche sur Bornumdichafftlichen
Regievung vevorduete Praefident , Diredor ungcbﬁtgbtgb 3u
Detmold auf eingeholten Raht auswavtiger Redyts - Ge
fehreen vor Redye: e :

Daf Beflagtin dasienige ; was ibr in dem unteth o,
Martii 1742. eetheilten Decreto 3u evwveifen, nachaclafien;
e

=
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e ohrduvt ertviefen 3 Dermady diefelbe in-der Wefi
gerc berlagenen Guter igres berftorbenen Ehemanng 53
fchuigen ; und e8 daber bey dent.num, a&. 3. ertheiltesn
Mandato ‘manutenentiee gu Iafien; - €8 Fonten und wolten
Dann Kidgeve.cin anders, und dag die in dey Graffichaft
Lippe unter: Eheleuten hergebradyte Gemeinidyafftlichrest
der Guter bey Herrfchaffelichen Bedienten und Pre:
digern nidht fratt finde, befer alg gefchefen, ertveifen , fo
ergehet alsdann ferney ander Sache was Recht iff, . Von
Rechts swegen. T |

Dap diefes Urthel denen Rechten , und
(L.S,)  Lins gugefandten Adten gcgnéﬁ’ s bes
$50) Fennen Wiv Ordinarivs, Senior ynd
i famtlidye ) Afleflores der Juriften~
Facultzt auf der Konigl. Grofbrit:
tannifdhen , und Shurfirfil. Brauy:
fcbmetgrzuneburgnd)eq Georg Au-
ftus Univerfitee gi Gottingen,

brfundlich mit {nfeem Snfiegel befiegelt,
Publ%ca;.Detmold o¢en 7. Nov.,
1743. - -

Rationes decidendi.

“Obwohl 1) Klagere, als be8 verftorbenen Pattor
Plefsmanns nachfte BVevtvandte, mithin als defelben here-
des prafumtivi ab inteftato by iheen Immiflions - Gefudy
in jure communi gegrundet find, Hergeaen die BVeflag:
tin, als De8 Berftorbenen In%terlaﬁene ifive, Fein Crh.

Recoe




Recht ‘an- ihres Manned Vermdgen aus Denen gemeinten
Rechten fich-sueignen Fan 5 1nd dany 2) fie eben fo te-
fig aus der angegebenen Gemeinfhafftlicheit der Guter
unter Chegatten it ihres Miaunes vevlafenen Guiern be-

vedytiget , voann gleich diefe Confuetudo fpecialis gur Gniige

«?eggfi vadht feyn mogte , Da einestheils Dad in Beylage
U ‘ ;

Num. at. 7. e

angebrachte Prajudicium vielmehy den Mangel einer fol-
en G3enobnheit , und den Ufim juris communis beftat-

‘i?ge , andern Theild 3) aud denen von Betlagtin ange-
bradyten Acceftatis nidyt echelle , da in einem folchen Caru,
“wovon jest die Frage tft, . und w0 eines Predigers hinter-
Yafene Qittwe aus der Communione bonorum auf des
sannes Vermdgen Anforuch madyet, die Gemeinichafit-
fichFeit Der Gutter ftatt finde, anevivogen, wann gleich el-
bige 4) beiy Denen Untergeridyts Unterfagien heraebradt,
and Diefes aus denen angebradyten Acceftatis evhyellen mog:
te, denmoch, Daf folhe, jedexgeit firicte au evklavende Ge-
wohnheit auf Scbrifftiagige Pevfonen aebe , {0 toenig aus
Denen Atteftatis erfelle, ats vielnehy 008 Gegentheil , und
daf foldhe auf Hevvichatftliche Bediente nicht 3u evfivecen,
aus der von Hodgrafflich Lippifdyer Regierungs - Cangleyy
untevim 4. April. 1743, ertheilten Declaration (mmm) ab-
sunehmen 3 Dannetihero daf BeFlagtin Die angegebene
auf thres Mannes Nachlaf habende Befugnif, dem un-
term 10, Marc. 1742. rgangenen Decreto sufolge , behorig
Micht beygebradyt, und deshalb Kiageve i den 2Befi des
i Pheg 3 Lt : 3 =i e

'(ﬁnnm) Hanc vide ﬁipra m Addit, fub Lit. H,
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be:ﬁorbeuep Paﬁqr Plefsmanns Bermogen , befagten De-
crgt? gemag , gu immitcigen , 8 Dag Anfehen gervinnen
mogte. ! ;
Demody aber und diesweil forwobl aus derten von Ve
flagtin_angebradyten Atceftatis und Prajudiciis
adiate #478ub Nr. a&, 11, 12. 19, (nnn
als attch aug Der wou Kidgern producivten, und von Hods
graffl. Regievungs- Cangley evtheilten Refolution Dody
Nri 23.a& (Sive hic Addit. fub Lit, H.)
echellet , Dag in der Sraffidaffe L‘i.Fpe Die Communio bo-
norum - in Denen Stadten und Fleden unter denen Ehele-
ten, und Perfonen biregerlichen Standes ohnfteeitig fepqe-
bradyt, wie die in gedachter Refolutione angezogene = -
Policey - Ordnung tit, 10, §. 11,

befaget, mithin da Beklagtin die Obfervantiam provin-
cialem communem ratione communionis bonorum , und
Daf fie gur Crbfolge in ihres Mannes BVerlaffenfdhafft be-
vechtiget, gnugiant beygebradyt, und dem in Nr. a&, 4,
aufgelegten Injuncto ein Gnitge- geleiftet, demnady in der
eggriﬁenen Pofleflione ijres Mannes {amtlichen Nachlnges
billig 3u {duken gewefen, : »

‘BOEHMER, Confult. & Decif; Tom, 2, part, 1,
Refp. 631. 1. 34.

erae eit RKiagere bey Dev dafelbft hevaebrachten , und duwdh
gaégv%n ifynen felbft producirte Atceftacum

Num, 23. altor, ut fupra.

M 2 beftat
¢nnn) Inveniuntur hic in Additam, fub Lite, F. J, & M,
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beftattigten Communione bonorum |, ﬁd) in jure com=
g;uni micht geimden wody audy ad 2) Dag Gegentheil aus
i

Nr, 7. aQor.

bepaebradyten Praindicie, al3 worin blofaus NTangel
O¢s Beweifes gegen die Communionem bonorum ge:
fprochen voorden , Darthun Eonnen ,-und wann gleidy ad
3) Die angefihrte Arceftara vou Den felt in lite verfivenden
Cafur, und von det unter %rebi%egn, und dDeven Ehegatten

att findenden Gewmeinfihaffrlichreic Der Guter nidyt veden,

enniOCH  pro obfervantia provinciali unsver/ali {6 lange Oie
Prefumtio militivet, bis der Abfall bep befondern Per:
fonen - ecwiefenn worden , ~uberdem audy die Succeflio
in bonis Clericorum nady dent Jure provinciali , mithin
audh nach Der Obfervantia provinciali fidy vichtet,

HERTIUS de Collifione Legum Seft. 4. §:34. i+

STRYCK. deSucceff.ab inteft, Dif. 1. cap. 4. §. 4.
Endlich ad 4) twani Dag Nr. a&. 23. angebradyte Attefta-
tum, DaB bey Hevrfdhafftlichen Wedienten die Communio
bonorum nidht ftatt finde, Jum Betweif Dicuen follen , in
demifelben Die Actus, aus welchen die Reftriétio confuctu=
dinis 3w behaupten, {pecifice angegeben werden migen,

WEHNER. 72 Obfervar, P. IV, ‘S'applez)). Ob/: 110.

bevoralb Dev angefithrte Paffus dey Policey -Ordrung Ddie
univerfalem communionem bonorum. befattiget, und
allein bey Denen auf den- platten Lande Eingefefenen, o
nicht unter dem Ymite frehen , fondern auf Adelichen, oder
Sattel - frepen Gitern {iBen, eine Yusnabme madyet, tbmg
4
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daf bey Hervichafftliches Vedienten und- Predigern die
Communio bonorum widht fiatt habe, aus gedacyter Qs
licen- Ordnung nicht exhellet. Uebrigend aber Klagern ein
Befferer Bewerh der angefirhrien Refiriction Der hergebrady.
ten Gemeinfihafftlichiert dex Guiter unter Eheleuten billig
nachzulafien gervefen. ¢ B find wiv, wie gefhefien, 3u
eckennen bewogen sworden.
Ordinarius , Senior und famtliche Af-
{eflores dey Juriften Faculezet aufder
Koniglichen Grofbrittannifchen und
- Churrieftl. Braunidoeia Linebur:
“gifthen Georg Auguftus Univerfitzt
au Gottingen. :

Sententia Confirmatoria.

GSon Provocations- Sadyen. Amtmann Merckel & Con-

¥} fort. Provocanten eines, geqen und wieder Bittiben

Plefsmanns Provocaten andeyn hyeils, wird nady einge:
Bolten auswvdrtigen Rabt su vecht evfandt;

Dag vorherige Lvthetl ju beftattiaen feye, gleich

hiermit ju vethtverfenyenymd beftattigen: die auf:

gewante @extd)t&ﬁok?f‘en aus betvegendenliviachen

pergleichend. B, R, W,

Daf obige Llvtheil denen Rechten und Ling ju-

L S> gefelleten Actis gemag, cinfolches befdyei-

( « e ) 7 pigen BivDecanus, -1Inbtlbl‘tg€Profé o-

res Dev Juridifehen Faculeet binnen Eolin

buéd) Aufdrucung Unfers grofien: Fnfie-

- gels. - ,

Publicat. Detmold bent 3. Jun, 1743, “ _ i
N 3 Lit,
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Lit L.

@aﬁ auf fecialen gnadigften BVefehl Sereniffimea Re-
gentis Hochfinftl. Duvdyl. idy su Enudes unterfchriebe-
ner Svafflic - Lippifcher- geheimter und Sangley - Secretas
rius denen famtlichen Advocatis und Procuratoribus bes
Fandt machen mitfen, dag Hochbetagter Shro Hochfirvfil.
Durd)l. beftandiger und exnfilicher WWille fey , daf die fo
genante Revidirte und verbeBerte Jolicey- Ordnung von
Denen Advocatren wnd Procuratoren 0eDet int ifren Recel-

fen 1m0 Schrifften, nod) auch in denen BVevidyten an die
Jeichs - Ober - Gevichte angezogen werden folle, fothane
Publicatio aud) in ordinaria Juridica den 30. Januar. 1744
anbefohleneemagen tourclich gefdhehen, foldes wird auf
Wevlangen der Wabhrheit ju Steuer hiermit acteftivet.
Detmold den 28: Febr. 1744,

(L.2.) J. J. Grimmell,

SENTENT‘IV'A."‘

f{@'uf Borbringen, dDaviicher eingervandte Exceptiones
§¢0 und evfolgte Wediel - Schrifften in Schuld- Sachen
Johann Friderich eyers und Conforten sy Holfen und
Sdyoabedifen , Kiagers an einen , des Juden Manuel Na-
thans hinteviaene Bittib 34 Schottmar , ?Beﬂagé% an
' ern
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andect Theile , evfennen Grafflichy Lippifihe su Regie:
rungs - Cangley 34 Detmold verordnete Preafident und
Rahte, auf eingeholten Raht auswertiser Redyts- Ge.
Tehrten vor Redpt: : i

Daf der BVeFlagtin fub Numero a&. 58. beffehenes
Gintoenden und Suchen nidt fratt habe , fondern deffelben
obtevachtet, mit Ablegung des in vorigen Num. aét. 54.
befindlichen Lrthel dem Kiager suerfanten Crfiliungs-Cy
Des i eimen andertveit hiersi anguberahimenden Termino
billig %u verfabren, wad ibnre fodann juy Besahlung dever
qusgerlagten Poften aus des verftorbenen Schuldners Ver»
lagenfdhait von Der BeFlagtin 3u verhelffen fen s die von
Num. act. §5. big hieher aufgervandte Unfoften aber ywey:
Den aus bewegenden Uvfachen gegen einander biflig com=
penfivet, und aufgehoben. V. R W, I

Dag diefes Urthel Denten 1Ing jugefan:
ten Actis und Rechten gemdf, be:
: (L' S.) Fennen Wiy Decanus, Senior ynd
andere Do&tores ey Juriften Facul-
teet. bey D¢y Univerfitzer i Erffure,
mit Unfern Hierneben anrgedrucEten
Shfiegel, :

Publicat. Detmold d¢n 4. O&obr, 1731, - ..

Rationes decidendi. = -

pproar beFlagten Sudens Manuel Nathans binterlaf:
S fene Tittib des Kldgevs Anfirhren, daf fie mit thren
' ey
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perftorbenen Mant in Communione bonorum-jesmahien
geftanden, nidyt einedumet , foldyes audy ihren ad acta ge:
gebenen Ehe - Padtis , worinnen ihr svegen 200, Thiv, dem
Mann inferivten Ehe - Gelder (orwohl alg 200, Thiv. MNioy:
gengabe in Defien famtlichen Bermogen exprefla hypotheca
confticuivet worden , nicyt undeutlich ju. exbellen feheinet,
pieenechft dag Communio bonorum inter Conjuges it
der gangen Graffichafft Lippe, befonders aber in denen
Dorffichaffeen, wnd in Schottmar, wofelbft belagte Jw
den wolmbafft , eingefubret, aus denen von Klagern -
Num, a&. 66.

ad a&a gegebenen Atceftacis Dever Stadte Lemgo und
Horn, nidht evbellet , indem Diefe hauptiachlich von der
Gewolnheit dever Stadte ateeftiven , devgleichen Confue-
tudo qber von einen Ove jum andevn regulariter nidht 3u
gftvecten , fondern ftriChifime 3 interpretiven,

HERTIUS Vol, 1. Refp. 10. n. 10,

auch beFandt iff, quod confuetudo folis atteftatis judiciali-
bus, nec prajudiciis, cum hac erronea effe-poflent, in
regula fats probari nequeat.

BRUNNEMAN. ad L.34. ff. de Legar.

COTHMAN. Vol. 1, Refp. 13. n. 34. /649,

1nd folchemmacdy, daf Veflagtin ratione dotis illate aufdas
Jus tacitz hypothecz, cum jure pralationis ex

L. 12, C. qui pot. in pign.
forvohl, al8 tvegen dever 200. Thir, Morgengab - Selder

auf dig in patis dotalibus ihy conftituirte Conventional-
0t Hypo-
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Hypothec 31t provociten bevechtiget , folglich diefelbe Rld-
%etn it Depen Forderung allerdings 3u praferiven jey,ed ym
eswillen das YUnfeben gewinnen modte , weil die i einep
Provinz recipirte Juden Miann- und Weiblichen Sefchlechts
in allen ihren Caufis nidyt allein nady gemeinen Redyten
ten uberhaupt mufen entichieden werden, .

L. 8. C. de Fudess.

five res inter Judzos folos , five mixtim inter Judzos &
Chriftianos agatur

pn, BOEHMER. Dw: de Fur, Sacr. 3 profdﬂ.
circa infideles, Set. 1. C. 1. §. 4. 7. & fo g
ZIEGLER. Diff. de Juribus Judeorum, Cap. 1, g. 7,

fondernt Daf auch Denen Fidifchen Weibern infonderfeit
prarogativa tacita hypothecz in bonis maritorum inftar
Chriftianorum 3u ftatten Fomme, mit guten Grund von
vielen bewabrten NRechts- Selehreen behauptet wird.

STRYCK. U/, Modern. ff. L. 42. tit. 5. §, 5.
ZIEGLER., ciz, Differz, Cap. 5. §. 1§,

olalich Dad nicht alfo, swie gefhehen, ek g
tﬁm,es feheinen modie. + erant suerden ¥on

Dietveil aber denstody (1) Communio bonorum in-
ter conjuges i dev Graffidafft Lippe, twofelbft Betlagte
Gtdin nut ihren verfforbenen Ehemann im Dovff Schotr-
mar 1wohnbaift, und_Landesherriichen Schuss: genogen
und nod) geniefiet , unfiveitia eingefiihret, und g'ebrauchlicé

ift, immagen folded  (2) nidyt aliein i gang Weftpha:
ten Heckommens
N FELT-
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FELTMANN, de jur. inre. Cap. 19. §. 52. feqq.
J. J. PONTANUS. L. 1. Hiflor. Gelric.
NICOL, HERTIUS Vo, 1, Conf, 457.

fondeen audh devgleidyen in fpecie von gefamter Graff:
{chafft Lieee , die Stadte Lemgo und Horn

Num, a&t. 66.

atteftivet ) Deven evfleves Atteftat  (3) um destvillen sum
Beweiff diefer Gewohnheit nicht auber veditlicher Confi-
deration réu {afien , voeil davinnen ver{thicdene Exempel in
contradictorio ex atkis publicis angefufret werden, wel-
denfalis devgleichen gevichtliche Atreftara vim confuetudi-
nem probandi aflerDings mit fich fihyren

NICOL. HERTIUS ¢iz, Vol, 1, Conf; 495. n. §,
undda  (4) Betlagtin
Num, aét. 6I.

{elbf‘t einvaumet, Daf in denen Stadten der Graffidafft
iefe Communio bonorum recipiref, von felbffen folget,

- Daf audh devgleichen auf denen nidht 1o gar weit Davon ent

Tegenen Dovifern im Gebraud) fey , {iquidem vicinitas
operatur communicationem & extenfionem confuetu-
dinis

Cap. Supereft, X. de Cenfibus.

GOEDDEUS L. 4. Conf. 37. n. 50.

MEV. P. 9, Dec, 255, n. 1.

3umab[en‘ (5) die eigentliche Ratio introdute commu-
nionis bonerum in favore mercaturaz, und deffomehrer
Confervation deg Credits befrehet '

MEV,
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MEV, P. 3. Dec. 123. n. 10,

folglid) auf alle diejenigen, fo dandelfehafft im Eahbe i
ben, fie mogen in Stadten o?er Dorffern wohnen, tgr:::
Y00l 3u appliciven, und su erftvecen.

Vid, GREVEN, Djflers, de Fur, Statur, Cap. 8. th. »,

Hieenehft (6) Fein Quveiffel, daf gleidywie Diefe Confire=

tudo die in der GrafF{chafFt wobnende famtliche S
den o wol, al3 Chriften angebe, und berbinde, fiqui-
dem quoad jus reddendum nulla inter Chriftianum & Ju=
deum ftatuenda eft differentia

CASP. ZIEGLER. ¢iz. Différr. cap. 5. §. 1.

& quilibet incola fubje@us eft fatutis & confuetudinibys
Loci, ubiincola eft. :

L. 1. ff. ad municipal,
GAIL. L. 2, Obf 35, n. 4. feq,

alfo (7)) ber Effeétus Communionis bonorum bayi
beftehet ) ut uxor, five Chriftiana s five Judza, nifi gm
fpexerit fibi tabulis nuptialibus, ad s alienum mariti
indiftintte teneatur,. licet debirum ipfo. matrimonio fit
antiquius ' e
ABRAHAM a WESEL 7n Comment. ad Novell,
Conft. Ultraje&inas. apt, §,

HERT. ¢7z, volo 1. Conf. 459, n.6. &' y.

UnD obgleidy (8) Beklagtin fidy mit deraleichien Che-Pa-
€is profpiciret, wovinnen i ratione dotis illatz & Mor-
gengabz , aufer der tacita hypotheca privilegiata annody
per hypothecam generalem in omnibus bonis mariti Vet

N 2 fidye-
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fichertng geaeben worden , i dennody - (9) bavaus der
mindefte Effet ad hoc , ut liberetur a praftatione zris
alieni marici nidt angedeyen mag, tweil eined Theild dar-
innen nicht ausdritcElich enthalten, Daf fie vor ihres Man-
ned Schulden, welche ev durante matrimonio contrahi-
vet , gu frehen nicht fhuldig fepn wolle , und toann audy
anbern Theils diefe Clauful davinnen exprimiret ywordeny
foldyes dennody ded Mannes Creditoribus in gegentoartigen
Calu nidht preejudiciven Fonte, weil fie bie%e Efye - Pacta

wiemaflen publicivet, tweldyes Doch nobtwendig ad effe-
&um liberationic folutione zeris ali€ni mariti gefd)c en

folten, und gleichiam effentialiter gyfordect wird.

HEESER. de Commun, bonor. P. 2, Loc. 16, n.142

De LYNCKER. Cent. IL. Dec. 184. ubi cafus in
teyiminis.

mithin  (10) bey fo betwanten Uimftandent Die Beflagtin
yoeder auf ihve in Elhe- Pactis conttituirte hypothecam ex-
prefflam conventionalem , focfy tacitam privilegiatam
ratione dotis ex jure communi 7. L. 12. C. quipotior.inpignor.

1 provociven ; wnd fich von Besablung ihres Mannes
Sihuiden ju befreyen , oder ginen Loraug vor Kiggern 3
preetendiren , und das befante Suppletorium 3u hingertreis
ben bevechtiget, da bevorab (1) Beklagtin des Kiagers
Beftandigen; und umiftandlichen Anfubren,

© Num, aét. §59.

daf fie mit ifjrem verfiorbenen Mann lgemeinfchaftliche
Handlung gefvicben , 1 mindefien nidht wiederiprodyen,
alfo. foldhes tacite eingeraumet,

MEV, P, 2; Dec. 248 1. 7,
100
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spobitech fie (12) Des Beneficii dotis repetendz in praju-
dicium creditorum ofne dig verluftig swird,

GAIL. L. 2. Ob/. go. n. 5.

RICHTER, de Jur, & Privileg. Credit. cap. 3.'
Seét. 1. n. 143.

So find wir (12) wieim rthel enthalten, 3u fprechen,
dic Unfoften aber (13) in Anfehung Betlagtin einige
aRaheidheinlichfeit vor f%d) gehabt, 3u compenfiven beywo-
gen yvorden,  Signatum Erffurt Den 23, Sept. 1731

(L. S) . Decanus, Senior und ander¢ Do&to-
: res Dev Juriften Facultee bey Dot
Univerfitzt dafelbft.

| SENTENTIA
In Camera Imperiali 7. Jul. 1741. publicata;

G¥on Gachen Guden Manuel Nathan hinterlagener Wit-
(ﬁ tib Aépcl‘lant_ln eines ; entaegen den Miener u Hol
enn und Swabediffen Appellaten andern Theild , iff Dev
urdy Lt. Gondela producirte Gevalt fitr gnugfam ange-

nommen , davauf aliems Bov-unb Anbringen nady ju Recht
erandt;

Daf durdy Nichtern voriger Inftanz wobl geuy-
theilet , ubel dDavon appellivet , Dannenhero fo-
thane Uethel ju confirmiven , und beftattigen
audy an gedachten Richtern 3u remitciven un
soeifen feye;

N 3 als
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18 Wi biermit confirmitess , nd Geftattigen, remictiven,
und weifen; Appellantin die Koften bey: Diefens Rayjerli-
dyen Cammer-Geridht deventiwegenaufgelauffen, ihne
Appellaten nady vidterlichee Crmagiguing hu entricyten,
und it besahlen, fallig evtheilend, :

Daf diefe Urthel unter @i;g{gangé bemelten dato
an hodypreiBlicden Kavferlichen und Reichs- Cam-
mer-Geridyt alfo , wwie vorfrehet, erdfiet worden
fey s folches voird bey noh nicht eingefchicten S
fiegeln Deven hdchften Hevven Neichs - Vicarien
ginessweiten mrer unferer Unterfcheifft und ne:
ben gedrucdten Pettychafften hierduedy acreftiver,
Wezlar den 5. Augufti 1741,

(L.S)  Friedevidh) Wilhelm Riiding L.
Kanyerl, Cammey - Gerichts
Cangley - Verrwalter,

(LS.)  Chriftian Henrich Jofeph Botter
Kapierl. Cammer . Gevidyts

Protonotarius.
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Nothig bertmpene Eeovtern
ber Frage:
Ob die

Serrithofelicde Jxache
o und ediene,

mit ihren

? :‘\ - Ehefranens,

gn eiest Sande , allwo die Univerfal-
semeinfchafie der Guter unter Cheleuten
uberall bevgebracht, von diefer aus:
genomimen jeynd, oder nicht?
wobey in gleicher Abficht, auch _ »
BVon Adelichen, und andern Belebreen,
geift-und tweltlidyen Pevfonen toeniges
o G nicht gehandelt, :
: 2 al8 Beydes :

mit betwehytens Autoribus, und einigen Beplagen
erlautert tvird,

Gedendt im Sabhr 1751




	Nöthig befundene Erörterung der Frage: Ob die Herrschafftliche Räthe und Bediente, mit ihren Ehefrauens, In einem Lande, allwo die Universal-Gemeinschafft der Güter unter Eheleuten überall hergebracht, von dieser ausgenommen seynd, oder nicht?
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